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45. Jahrgang mit amtlichen Bekanntmachungen 

SCHLUSS 
MIT
BEETHOVEN

?

KONZERT
Elena Kuschnerova_____Klavier   
Marie-Claudine Papadopoulos_____Violine
Ulf Hoelscher_____Violine
Christof Maisch_____Viola
Benedict Kloeckner_____Cello

Eintritt frei*
* Kostenlose Eintrittskarten 
bei City Kaufhaus Gaggenau

Alle Mitwirkenden freuen sich 
über Spenden für

Montag, 30. Dezember 2019

Jahnhalle Gaggenau

18:00 Uhr

Einlass 17:30 Uhr

Veranstalter: 
KÖNIG METALL, Kulturamt Gaggenau

Werke von
Beethoven, 
Mendelssohn Bartholdy
Brahms, Prokofjew
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mit Adventsimpuls

Kirche St. Jodok Ottenau

Samstag,
14. Dezember 2019
im Anschluss »Kleiner Weihnachtsmarkt«
im Gemeindehaus

Ve
ra
ns
ta
lte
r:

konzertAdvents

17.00 Uhr

mit Adventsimpuls
konzertAdvents

Kirche St. Jodok Ottenau, 17 Uhr
Samstag, 14. Dezember 2019
im Anschluss »Kleiner Weihnachtsmarkt«
im Gemeindehaus Musikverein Ottenau

1 0 0  J A H R E 
S TA DT K A P E L L E 
G AG G E N AU

  DREI-
KONIGS-
KONZERT

E

6. Januar 2020
Jahnhalle Gaggenau
18 Uhr 

Veranstalter
Kulturamt der 
Stadt Gaggenau 
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mit Sax & Co. 
und dem 

Sinfonischen 
Blasorchester 
der Harmonie 

Karlsruhe
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel.: 07225 98899-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 

Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes
Sprechstunde: Di., 9 bis 12 Uhr, Gemeindehaus St. Josef,
August-Schneider-Str. 17

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Angehö-
rige (im Rathaus). Sprechzeiten: Di. 14 bis 17 Uhr und Mi. 9 bis 
12 Uhr. Tel.: Terminvereinbarung unter 07222 3812160

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6. Informationen 
unter Tel.: 07224 50141.

Selbsthilfegruppe „Lebenslicht“
nach Depressionen und Angstzuständen, Mo. 18 Uhr, wöchentl. 
Treff in Gaggenau. Info über E-Mail lebenslicht.shg@web.de, 
Tel.: Monika 07224 67977

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.de, 
8 bis 16 Uhr, Tel.: 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau

IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. Rastatt 
und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und Familien-
zentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel.: 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt e.V.
kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen, 
Infos über Tel.: 07224 3713 oder 07228 960575

Selbsthilfegruppe pflegende Angehörige
In der St. Laurentius Kirche Bad Rotenfels, Murgtalstr. 21, 
Informationen unter Tel.: 07225 1344.

Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem
Die Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem Achern-
Rastatt trifft sich nach Absprache. Info bei Heinz Vollmer, 
Tel.: 07223 900928.

Freundeskreis LOS Murgtal
Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige aller 
Suchtarten – kostenlose Gruppenabende, Mi. von 18.45 bis  
21 Uhr. Kontakte: Telefon 07222 9058950 oder www.freun-
deskreis-los-murgtal.de

Kompass
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Di. Motivationsgruppe, Mi. 14-täglich Frauen-
gruppe, Do.: Nachsorgegruppe. Jeden 1. Samstag im Monat 
Großgruppe. Telefon 970165 oder 07224 68324. Auch unter 
www.kompass-gruppe.de

Betreuungsgruppe Demenzpatienten
Treffen Mo. von 14 bis 17 Uhr im Helmut-Dahringer-Haus,  
Tel. 07225 685-0 und 07225 2979.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst  112
DRK-Krankentransport  07222 19222
Polizei  110
Giftnotruf  0761 19240
Ärztlicher Notdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in Not-
fällen von Mo. bis Fr. 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr, sowie am 
Wochenende/Feiertagen, 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung. 
An Wochenenden/Feiertagen wird die Patientenversorgung 
in den Räumen der Notfallpraxis Baden-Baden, Balger Str. 50, 
8 bis 22 Uhr, erfolgen. 
In lebensbedrohlichen Situationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 benachrichtigt werden. 
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte 0711 96589700 oder docdirect.de
Allgemeinärztlicher Bereitschafts- und Notfalldienst  116117
Augenärztlicher Bereitschafts- und 
Notfalldienst  01805 19292122
Bereitschaftsdienste siehe oben, zusätzlich mittwochs von 13 
bis 8 Uhr am Folgetag.
Kinderärztlicher Notfalldienst 01805 19292125
Klinikum Mittelbaden, Mo. bis Do. 19 bis 22 Uhr
Klinik Baden-Baden Balg, Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden, 
Balger Str. 50, Fr. 18 bis 22 Uhr, Sa., So. FT. 8 bis 22 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0621 38000810
oder: www.kzbw.de/site/praxis/meine-praxis/notdienste-
download-fuer-praxen
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr

14./15. Dezember
Dr. Sucker-Swoboda, Sezanner Straße 62, Malsch 07246 6848
Kliniken

Klinik Forbach 07228 9130
Klinikum Mittelbaden Balg 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt 07222 3890

Notdienste der Apotheken
www.lak-bw.de Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 14. Dezember
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum, Hildastraße 31 B, 
Gaggenau  07225 68978020

Sonntag, 15. Dezember
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 87, Gaggenau  07225 96670
Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau

für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze 1001

Zentrale Behörden Rufnummer  115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten  116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos 0800 1110333

Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Hundekotbeutel in Gullys entsorgt
Aus gegebenem Anlass weist 
die Stadtverwaltung darauf 
hin, dass volle Hundekotbeu-
tel nicht in Gullys entsorgt 
werden dürfen. 

In letzter Zeit wurde unter an-
derem in der Michelbacher 
Klosterstraße diese unerlaubte 
Entsorgung festgestellt. Die 
Stadt appelliert deshalb an 
Hundebesitzer, den Hundekot 

ordnungsgemäß zu beseitigen. 
„Für das Entsorgen der Kotbeu-
tel wurden an mehreren Stellen 
in Gaggenau so genannte ‚Dog-
Stations‘ aufgestellt“, heißt es 
aus der Stadtverwaltung. 

Aufmerksame Mitbürger, die 
etwas gesehen haben, können 
sich bei der Stadtverwaltung 
melden unter Telefon 07225 
962-0.

Stadtverwaltung hat über Weihnachten und Silvester geschlossen
Das Gaggenauer Rathaus ist 
über Weihnachten und Silves-
ter geschlossen. Damit ist die 
Stadtverwaltung und auch 
die Kfz-Zulassungsstelle des 
Landkreises Rastatt vom 23. 
Dezember bis einschließlich 1. 

Januar nicht erreichbar. Einzig 
das Standesamt und die Fried-
hofsverwaltung richten am 
Fr., 27. Dez., zwischen 9 und 12 
Uhr einen Bereitschaftsdienst 
ausschließlich für Sterbefäl-
le ein. Er ist telefonisch unter 

962-620 und 962-623 erreich-
bar.

Öffnungszeiten 
 der Stadtbibliothek
Die Stadtbibliothek hat zwi-
schen den Feiertagen am Fr., 

27. Dez., von 10 bis 13 Uhr, und 
am Sa., 28. Dez., von 9.30 bis 13 
Uhr, geöffnet. 

Ansonsten ist die Einrichtung 
ebenso wie der Rückgabekasten 
bis nach Neujahr geschlossen.

Heute Bürgersprechstunde  
bei Oberbürgermeister Florus
Am heutigen Do., 12. Dez., 
findet zwischen 14.30 und 
16.30 Uhr die nächste Bür-
gersprechstunde bei Ober-
bürgermeister Christof Flo-
rus statt. Florus empfängt 
an einem persönlichen 
Gespräch Interessierte in 
seinem Dienstzimmer im 

ersten Obergeschoss des 
Rathauses (Zimmer-Num-
mer 138). Anmeldungen oder 
Terminvereinbarungen mit 
genauer Uhrzeit sind nicht 
erforderlich. Lediglich etwas 
Geduld ist mitzubringen, 
falls es zu Wartezeiten kom-
men sollte.

Premiere für das erste Programmheft der Jahnhalle
Die Jahnhalle gibt jeder Ver-
anstaltung den perfekten 
Rahmen – so wirbt die Stadt 
für ihren nun gänzlich sanier-
ten Musentempel. Zur Fertig-
stellung des Foyers, das durch 
die Modernisierung neue 
Möglichkeiten für Veranstal-
tungen bietet, stellt das städ-
tische Kulturamt nun auch ein 
eigenes Programmheft vor.

Bis Mai sind bereits über ein 
Dutzend Veranstaltungen in 
der Übersicht auf der Heft-
rückseite gelistet. Den Titel 
schmückt das neue Logo der 
Jahnhalle. „Wir wollen die 
Jahnhalle zu einem noch be-
liebteren Treffpunkt für Veran-
staltungen aller Art machen“, 
erklärt Kulturamtsleiterin 
Heidrun Haendle. Der neue 
Schriftzug findet sich auch 
unübersehbar am neuen Ein-
gangsbereich. Dabei wurde 
das rund gewölbte markante 
Dach des Gebäudes als Bogen 
über den Schriftzug aufgegrif-
fen. Unter dem Dach der „neu-
en“ Jahnhalle können dank 
dem neuen Foyer nun auch 
Veranstaltungen in kleinerem 
Rahmen abgehalten werden. 
Haendle denkt dabei an Vor-
träge, Lesungen oder auch 
Workshops. Ebenso erweitert 
das Foyer die Möglichkeiten 
bei Großveranstaltungen, 
weist Heidrun Haendle auf die 
großzügig gehaltene Glasfront 
mit Öffnungen nach draußen 
hin. Dank der breiten Treppen-

anlagen kann bei entsprechen-
der Witterung künftig auch 
der Außenbereich mitgenutzt 
werden. Im Innern sind Theke 
wie auch Garderobe flexibel 
einsetzbar. Die ersten Bewäh-
rungsproben hat das Foyer 
mit dem Sportlerempfang und 
einem Konzert bereits bestan-
den. 

Diese Woche feiert im Rahmen 
des Kindertheaters Murgl der 
kleine Vampir Weihnachten 
in der Jahnhalle. Um den Jahr-
zehntwechsel finden gleich 
zwei hochkarätige Veran-
staltungen statt. Einmal das 
„Schluss mit Beethoven“-Kon-
zert und einmal das Dreikö-
nigskonzert zum 100-jährigen 
Jubiläum der Stadtkapelle. Drei 
Tage später wird das neue Foy-
er „zeigen was es kann“, freut 

sich Oberbürgermeister Chri-
stof Florus auf den Neujahrs-
empfang. Durch die variable 
barrierefreie Möblierung samt 
unterschiedlich hohen Tischen 
kann dann auch im Foyer in 
gemütlicher Atmosphäre auf 
das neue Jahr angestoßen wer-
den. Auch für den Barbetrieb 
bei den Fremdensitzungen der 
GroKaGe wird das neue Foyer 
seine Trümpfe ausspielen kön-
nen. Gleich zwei große Konzer-
te sind für März geplant. Am 14. 
März lebt in Gaggenau mit der 
„Johnny Cash Show“ die Legen-
de des „Man in Black“ auf. Die 
Gruppe „The Cashbags“ ga-
rantieren ein äußerst authen-
tisches Konzert. Am 28. März 
wird eine weitere Musikgröße 
in Szene gesetzt: Tina Turner 
und ihren zahllosen Welthits 
ist der Abend gewidmet. Die 
Besucher erwartet mit „A tri-
bute to Tina Turner“ durch Tina 
T. Cover No1 eine 

perfekte Show mit professi-
onellen Musikern und Barby 
Hess als Tina Turner. Niedlich 
wird es am 21. April mit der 
„Schweinchenstory“ Peppa Pig 
im Rahmen des Murgl-Kinder-
theaters. Ein zweitägiges Chor-
festival mit mehreren Chor-
konzerten des Mittelbadischen 
Sängerkreises in Kooperation 
mit dem Gewerbe-Gesang-
Verein bildet am 16. und 17. 
Mai einen weiteren Höhe-
punkt im Jahnhallen-Kalender. 
Ein Kinderfest des Türkischen 
Schulelternvereins und ein 
Sommerkonzert des Goethe-
Gymnasiums runden nebst 
Maimarkt den Veranstaltungs-
reigen im ersten Halbjahr ab. 
Die Programmhefte liegen im 
Rathaus im Bürgerbüro und an 
der Pforte sowie an verschie-
denen weiteren öffentlichen 
Stellen aus.

 
Kulturamtsleiterin Heidrun 
Haendle stellt das neue Pro-
grammheft vor. Foto: StVw

Stilvoll und markant prangt das neue Logo am Eingangsbereich
 Foto: StVw



4   |    GaGGenauer WOCHe · 12. Dezember 2019 · nr. 50

Neues Wellness- und Bewegungsbecken für das Rotherma fast fertiggestellt
Das Thermal- und Mineral-
bad Rotherma mit Saunapark 
und Gesundheitsbereich ist 
für seinen Innovationsgeist 
bekannt. Kontinuierlich ist in 
den letzten Jahrzehnten das 
Angebot gewachsen – „immer 
entsprechend dem, was unse-
re Besucher sich wünschten“, 
erklärt Geschäftsführer Wolf-
ram Zahnen, der sich kaum an 
Zeiten erinnern kann, in de-
nen nicht ein Projekt geplant 
wurde oder irgendwo eine 
Baustelle war. 

Aktuell beobachtet er stolz 
wie das neue Thermal- und 
Bewegungsbecken Form an-
nimmt. Einzel- und Gruppen-
therapie sowie die überaus 
beliebten und zahlreichen 
Kurse der Rheumaliga sol-
len hier künftig abgehalten 
werden. Ab 19 Uhr steht das 
Becken dann allen Rotherma-
Gästen zur Verfügung. „Das 
gibt ein besonderer Ort der 
Entspannung“, verrät Zahnen 
schon einmal, dass vor al-
lem auch das Ambiente zum 
Wohlfühlen beitragen wird. 
Lichtspiele im Raum wie auch 
unter Wasser sind nur ein Ele-
ment von vielen, die den Be-
suchern entspannende Stun-
den garantieren sollen. 

Das multifunktionale Becken 
beinhaltet Bodensprudler, 
Wasserkanone, Unterwas-
sersitzbank, Massagedüsen 
– eben alles, was den Auf-
enthalt in einem Thermalbad 
reizvoll macht. Vor allem bei 
Tageslicht bietet die Vollver-
glasung zur Liegewiese und 
zum Kurpark hin, einen wei-

ten Blick in die Natur und er-
weitert damit das „Urlaubs-
feeling“. Entstanden ist das 
neue Becken mit 1,35 Meter 
Wassertiefe am Platz des 
bisherigen Beton-Außenbe-
ckens, das komplett abgebro-
chen wurde. Dazu wurde das 
bisherige Rotherma um einen 
Anbau von etwa 250 Quadrat-
meter ergänzt, der geschickt 
mit dem übrigen Badebereich 
verknüpft wurde. 

Während der Kurszeiten ha-
ben nur die Gäste Zutritt, die 
sich eingebucht haben. „Mit 
dem Transponder sind die 
Zutritte leicht zu regeln“, er-
klärt Zahnen. Am Abend sind 
die Drehkreuze offen. Zudem 
gibt es barrierefreie Zugänge. 
In diesem Drehkreuzbereich 
wurde zudem der Zugang 
zum Außenbecken neu und 
der Liegewiese geschaffen 
und modernisiert. Insgesamt 
2,8 Millionen Euro investiert 
die Kurgesellschaft in den 
Neu- und Ausbau. 900.000 
Euro davon sind durch einen 
Zuschuss des Landes gedeckt. 

Die Sanierung des alten Au-
ßenbeckens wäre deutlich 
teurer gewesen, stellt Zah-
nen fest und verweist darauf, 
dass mit dem neuen Well-
ness- und Bewegungsbecken 
die Zukunft des Rotherma, in 
dem sehr viele Therapiekurse 
stattfinden, gesichert wur-
de. Auch Oberbürgermeister 
Christof Florus zeigte sich 
bei einer Baustellenbesichti-
gung überzeugt davon, dass 
damit die Attraktivität des 
Rotherma weiter gesteigert 

werden kann und das Bad da-
mit weiter für die Zukunft fit 
gemacht wurde. „Wir haben 
hier im Kurpark mit Unimog-
Museum, Schloss Rotenfels 
und Rotherma ein Alleinstel-

lungsmerkmal in der Region“. 
Die Eröffnung des neuen Be-
cken erfolgt voraussichtlich 
Ende Januar.

 
Am Standort des bisherigen Außenbeckens entstand der Anbau. 

 
Blick in das neue Becken. Fotos: StVw

Adventsmarkt Programmübersicht
Donnerstag, 12. Dezember
15.30 Uhr, Kindergarten St. 
Michael Michelbach
16 Uhr, Kindergarten St. Lau-
rentius Bad Rotenfels
17 Uhr, Kaufhauszwerge öff-
nen Adventskalender
17.15 Uhr, Inkluba – Band der 
Lebenshilfe
18.30 Uhr, Musiklounge beim 
Club Rosé am Sandplatz – 
mit Schmid & Ritter

Freitag, 13. Dezember
16 Uhr, Chor der Naturpark-
schule Bischweier
17 Uhr, Kaufhauszwerge öff-
nen Adventskalender
17.15 Uhr, Musikverein Hör-
den e.V.
19 Uhr, „Der Niklaus kommt“ 
– Singer-Songwriter Sebasti-
an Niklaus aus Karlsruhe

Samstag, 14. Dezember
16 Uhr, Millenium Voices -
„Lied me to the rock“
17 Uhr, Kaufhauszwerge öff-
nen Adventskalender
18 Uhr, SmokingZ – Schlager, 
Oldies, Rock & Pop

Sonntag, 15. Dezember
17 Uhr, Kaufhauszwerge öff-
nen Adventskalender
16 bis 19 Uhr, Abschlusskon-
zert mit den Moonlights
19.30 Uhr, Kirchenläuten der 
Stadtkirchen
nen Adventskalender
17.15 Uhr, Inkluba – Band der 
Lebenshilfe
18.30 Uhr, Musiklounge beim 
Club Rose am Sandplatz – 
mit Schmid & Ritter
19.30 Uhr, Kirchenläuten der 
Stadtkirchen

Gaggenauer Weihnachtslotterie
Die Gewinnzahlen für die Ka-
lenderwoche 49 lauten 02506 
und 02878.

Folgende Gewinner aus den 
Vorwochen können noch ih-
ren Preis abholen:
KW 46: 05371 (abge-
holt),10606. 

KW 47: 04907 und 05281 (ab-
geholt). KW 48: 05723 (abge-
holt) und 17749.
Pro Gewinn gibt es 150 Euro in 
Murgtal GUTscheinen. 
Die Gewinne sind unter Vor-
lage des Originalloses im BO-
NUSCARD-Servicebüro, Bahn-
hofstraße 4, abzuholen.
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Die Kinder des Kindergartens St. Marien. Fotos: StVw

 
Stimmungsvoller Adventsmarkt am Abend. 

 
Anschnitt des Riesenhefezopfes.  Foto: Slobodan Mandic

 
Der Nikolaus war zu Besuch.. 

 
Rathaus-Tanzgruppe "City Hall Dance Crew". 

 
Die Alpakas sind ein besonderer Magnet. .

 
Viel Selbstgefertigtes gibt es auf dem Adventsmarkt zu entdecken.
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Sechs Kubikmeter Kies für das Selbacher Biotopia
Für das Selbacher „Biotopia“ 
wurden jüngst etwa sechs 
Kubikmeter Kies im Wert 
von mehreren hundert Euro 
von der Firma Krieger aus 
Rheinmünster gespendet, um 
Wege, Randbefestigungen 
der Teiche sowie Sitzgelegen-
heiten zu schottern. 

Über diese Spende freuten 
sich besonders die Kinder der 
Grundschule Selbach, die vor 
Ort schon erste Forschungs-
projekte durchgeführt haben 
und sich zuletzt im Unterricht 
intensiv mit dem Rohstoff 
„Kiesel“ beschäftigt haben. 

Am vergangenen Donnerstag 
bedankten sich die Kinder der 
Ebersteinschule sowie des 
Kindergartens St. Nikolaus 
zusammen mit Ortsvorste-
her Michael Schiel, der Wald-
pädagogin Brigitte Nissen, 
Schulleiterin Barbara-Uta von 
Nayhauss sowie der Kinder-
gartenleiterin Jutta Lavazan 
mit „Danke-Plakaten“ für die 
großzügige Spende.

„Seit den Anfängen des Bio-
topia sind die drei Bereiche 
Wasser, Wald und Kieshal-
de entstanden“, informier-
te Ortsvorsteher Michael 
Schiel. 

Künftig soll eine Sitzgele-
genheit in Form eines Baum-
stammes aus dem Selbacher 
Forst geschaffen und Findlin-
ge als Treppenstufen zu den 
Teichen gelegt werden.

 
Dankbar ist der Selbacher Nachwuchs für die Biotopia-Spende. Foto: StVw

Veranstaltungen  
vom 12. bis 22. Dezember
Freitag, 29. November  
bis Sonntag, 15. Dezember
Gaggenauer Adventsmarkt 
auf dem Marktplatz Gag-
genau, täglich geöffnet von 
12 bis 20 Uhr, Veranstalter: 
Stadt Gaggenau

Donnerstag, 12. Dezember
20 Uhr, Johannes Flöck – 
Verlängerte Haltbarkeit, 
klag-Bühne Gaggenau, Ver-
anstalter: Rantastic GmbH 
Kleinkunstbühnen

Freitag, 13. Dezember
20 Uhr, Broken Heart – Jubi-
läum XXL, klag-Bühne Gagge-
nau, Veranstalter: Kulturamt 
Gaggenau
20 Uhr, Christmas Carols un-
plugged, Gebetshaus Bad Ro-
tenfels

Samstag, 14. Dezember
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt in 
der Fußgängerzone Gaggenau
10.30 bis 12 Uhr, KINDgenau 
präsentiert BUCHgenau, 
Stadtbibliothek Gaggenau
13 Uhr, Wanderung „Winter-

gäste auf der Murg“, Treff-
punkt vor dem Gaggenauer 
Rathaus, Veranstalter: Rainer 
Schulz
20 Uhr, Broken Heart – Jubi-
läum XXL, klag-Bühne Gagge-
nau, Veranstalter: Kulturamt 
Gaggenau

Sonntag, 15. Dezember
10 Uhr, Treff Musikschule, 
Kursana Domizil Haus Fran-
ziskus, Veranstalter: Schule 
für Musik und darstellende 
Kunst

Mittwoch, 18. Dezember
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt in 
der Fußgängerzone Gaggenau
20 Uhr, Heinrich del Core 
– Vorpremiere, klag-Bühne 
Gaggenau, Veranstalter: Kul-
turamt Gaggenau, ausver-
kauft

Donnerstag, 19. Dezember
16 bis 16.45 Uhr, Vorlesen und 
Erzählen für Kinder, Stadtbib-
liothek Gaggenau
20 Uhr, Heinrich del Core 
– Vorpremiere, klag-Bühne 

Gaggenau, Veranstalter: Kul-
turamt Gaggenau, ausver-
kauft

Freitag, 20. Dezember
20 Uhr, Django Asül – Rück-
spiegel 2019, klag-Bühne 
Gaggenau, Veranstalter: Ran-
tastic GmbH Kleinkunstbüh-
nen, ausverkauft

Samstag, 21. Dezember
14 Uhr, Adventsmarkt im Hof 
Haus Kast, Veranstalter: Ort-
schaftsrat Hörden

Sonntag, 22. Dezember
17 Uhr, Konzert Duo Gacelli-
ano in der ev. Markuskirche, 
Veranstalter: Studio Mozart, 
Wilfried Puhl

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock

Geänderte Öffnungszeiten  
beim Rotherma über die Festtage
Von Weihnachten bis Neu-
jahr gelten im Rotherma ein-
geschränkte Öffnungszei-
ten. Das Thermalmineralbad 
ist an Heilig Abend ganztä-
gig geschlossen. An den bei-
den Weihnachtsfeiertagen, 
25., 26. Dez. sowie am Neu-
jahrstag, 1. Jan., ist von 9 bis 

20 Uhr geöffnet. An Silvester 
kann die Einrichtung von 9 
bis 16 Uhr besucht werden. 
Im Rotherma-Saunapark ist 
am Mi., 25. Dez., sowie am 
Mi., 1. Jan., gemischter Sau-
nabetrieb. Der Damentag 
entfällt damit ausnahms-
weise.
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Radfahrer mit Fahrradbeleuchtung werden belohnt
Im Rahmen der Verkehrssi-
cherheits-Aktion „Tu’s aus 
Liebe“ haben Mitarbeiter der 
städtischen Tiefbauabteilung 
und Wirtschaftsförderung 
vergangene Woche bei Rad-
fahrern die Fahrradbeleuch-
tung kontrolliert. 

Trotz eisiger Temperaturen 
konnte die Stadtverwaltung an 
zwei Tagen zwischen 7 und 8 
Uhr bei der Realschule etwa 40 
Schüler und beim Goethe-Gym-
nasium 100 Schüler anhalten. 
„Der größte Teil der Räder war 
beleuchtet“, freute sich Volker 
Wickersheimer von der städti-
schen Tiefbauabteilung über 
das äußerst positive Ergebnis. 

Als Dank bekamen diese Schü-
ler ein Schokoladenherz. „Etwa 
ein Viertel der Schüler fuhr teil-
weise oder ganz ohne Licht“, re-
sümierte Wickersheimer. Diese 
Schüler wurden auf die mögli-
chen Gefahren im Verkehr hin-
gewiesen und bekamen eine 
Postkarte mit der Aufschrift 
„Lass dich mal wieder sehen“.

Die sogenannte „Nikolaus-
Aktion“ ist Teil der „Tu’s aus 
Liebe“-Kampagne, die die 
Arbeitsgemeinschaft Fahr-
radfreundlicher Kommunen 
Baden-Württemberg (AGFK-
BW) seit 2015 gemeinsam mit 
ihren Mitgliedern zum Thema 
„Verkehrssicherheit“ umsetzt.

 
Zwei Schülerinnen bekommen ein Schokoladenherz für ihre Fahr-
radbeleuchtung.  Foto: StVw

DAS FAMILIENHALLENBAD IM  
HERZEN VON GAGGENAU 

GANS VIEL SPAß 

Stadtwerke Gaggenau

Die Stadtwerke Gaggenau informieren:
Die Stadtwerke Gaggenau ak-
tualisieren ihr Preisblatt „Netz-
anschluss und Anschlussver-
ordnung in Niederspannung“ 
zu den Ergänzenden Bedin-
gungen zur Niederspannungs-
anschlussverordnung (NAV). 
Das ab 1. Januar 2020 gültige 
Preisblatt ist im Internet unter 
www.stadtwerke-gaggenau.
de/de/Netze/Stromnetz/Netz-
anschluss1/ veröffentlicht. 
Das neue Preisblatt liegt auch 
im Verwaltungsgebäude der 
Stadtwerke (Bereich Material-
wirtschaft) zur Einsicht aus.

Geänderte  
Öffnungszeiten  
Über die Weihnachtszeit 
gelten bei den Stadtwerken 
besondere Öffnungszeiten. 
Am Do., 12. Dez., haben sie nur 

bis 12 Uhr geöffnet. Am Mo., 
23. Dez., Fr., 27. Dez., und Mo., 
30. Dez., haben die Stadtwer-
ke geschlossen.
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Altersjubilare
70., 75., 80., 85., 90., 95. und ab 100. Geburtstag
17. Dezember, 75 Jahre
Christa Roth, Luisenstraße 39, Gaggenau

18. Dezember, 70 Jahre
Gisela Weingardt, Rubensstraße 18, Ottenau

18. Dezember, 70 Jahre
Wilfried Herz, Gartenstraße 6, Hörden

20. Dezember, 85 Jahre
Leja Beierbach, Schillerstraße 25, Gaggenau

20. Dezember, 80 Jahre
Ingrid Sturm, Luisenstraße 39, Gaggenau

21. Dezember, 85 Jahre
Werner Geiser, Willy-Brandt-Straße 10, Gaggenau

21. Dezember, 70 Jahre
Martin Unger, Albert-Schweitzer-Straße 44, Michelbach

21. Dezember, 70 Jahre
Erika Heck, Rainweg 2, Ottenau

Ehejubiläum
19. Dezember, diamantene Hochzeit
Hannelore und Dieter Furtwängler, Am Eisweiher 7,  
Gaggenau

Warnung vor Betrügern 
Immer wieder fragen Betrü-
ger unter falschem Vorwand 
nach Ihren persönlichen 
Daten wie z. B.:

- Kundennummer
- Zählernummer
- Bankverbindung

Hierbei handelt es sich nicht 
um unsere Mitarbeiter!

Geben Sie diese Daten nicht 
bekannt!
Seien Sie vorsichtig und rufen 
Sie im Zweifel bei uns an! Wir 
stehen Ihnen unter 07225 9885-
500 gerne zur Verfügung.
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Fahrplanwechsel und neue Haltstellen führt zu Änderungen im Stadtbahnverkehr
Zum großen Fahrplanwechsel 
am So., 15. Dez., nimmt die 
Albtal-Verkehrs-Gesellschaft 
(AVG) die neuen Stadtbahn-
haltestellen Dornstetten (an-
stelle von Dornstetten Bahn-
hof), Dornstetten-Aach und 
Eutingen-Nord in Betrieb. 

Durch die Bedienung der zu-
sätzlichen Haltepunkte ver-
längern sich die Fahrzeiten der 
Linien S8/S81. Dies führt zu 
früheren Abfahrten in Freuden-
stadt Hauptbahnhof in Rich-
tung Bondorf, sowie in Gegen-

richtung zu späteren Ankünften 
in Freudenstadt Hauptbahnhof 
aus Richtung Bondorf. Im mor-
gendlichen Berufsverkehr fah-
ren einige Züge um bis zu fünf 
Minuten versetzt.

- Bei der morgendlichen Fahrt 
der Linie S8 (Zugnummer 
85500) von montags bis frei-
tags von Forbach (4.29 Uhr) 
über Freudenstadt Haupt-
bahnhof (5.14 Uhr) nach Her-
renberg (6.04 Uhr) entfällt 
der 20-minütige Aufenthalt 
in Hochdorf; entsprechend 

verkürzt sich die Reisezeit 
erheblich. In Gegenrichtung 
verkehrt die S81 (Zugnummer 
85189) von montags bis frei-
tags bereits zwölf Minuten 
früher ab Herrenberg (6.18 
Uhr) und bedient zusätzlich 
die Unterwegshalte Gäufel-
den (6.22 Uhr), Bondorf (6.26 
Uhr) und Ergenzingen (6.30 
Uhr). Der S81-Eilzug am Sams-
tag (Zugummer 85699) hält 
– analog zur Haltesystema-
tik bei den übrigen Eilzügen 
– nicht mehr in Raumünzach 
(bisher 8.55 Uhr).

Generell verkehren die Züge 
der Linien S8 und S81 zwi-
schen Forbach und Freuden-
stadt sowie zwischen Freu-
denstadt und Bondorf mit im 
Minutenbereich angepassten 
Fahrzeiten.

Aktuelle Infos zu den Abfahrts- 
und Ankunftszeiten der Linie 
S8/S81 und weiteren Stadt-
bahnverbindungen gibt es über 
die elektronische Fahrplanaus-
kunft auf der AVG-Homepage 
unter www.avg.info/fahrplan/
fahrplanauskunft

Hygieneschulung für Direktvermarkter 
Eine Hygieneschulung für In-
haber und Mitarbeiter von 
direktvermarktenden Betrie-
ben bietet das Landratsamt 
Rastatt an. 

Die Veranstaltung, zu der das 
Landwirtschaftsamt zusam-
men mit dem Amt für Veteri-
närwesen und Lebensmittel-
überwachung einlädt, findet 
am Mo., 20. Jan. 2020, um 18 
Uhr im Landratsamt statt. Di-
rektvermarkter müssen ihre 
Produkte korrekt kennzeichnen 
und Hygienebestimmungen für 
Personal und Betrieb einhalten. 

Bei der Fortbildung werden Hy-
gienestandards und Kennzeich-
nungsvorschriften erläutert, 
ebenso die Umsetzung gesetz-
licher Vorgaben in die Praxis. 
Teilnehmer erhalten eine Be-
scheinigung über den Besuch 
an der Schulung nach der Le-
bensmittelhygieneverordnung 
und der Folgebelehrung nach 
dem Infektionsschutzgesetz. 

Anmeldung bis 10. Januar 
2020 beim Landwirtschaft-
samt, Telefon 07222 3814500 
oder per E-Mail an amt35@
landkreis-rastatt.de.

Wintertipps für die Biotonne
Bei winterlichen Temperatu-
ren kommt es immer mal wie-
der vor, dass feuchter Bioab-
fall an den Innenwänden oder 
am Boden der Braunen Tonne 
festfriert. Dies hat zur Folge, 
dass die Mülltonnen teilweise 
gar nicht oder nicht komplett 
geleert werden.

Die überwiegend nassen Bio-
abfälle wurden meist lose 
oder nicht ausreichend ver-
packt in den Behälter gefüllt. 
Vor allem Essensreste frieren 
an der Innenwand des Müll-
behälters fest, lösen sich nicht 
bei der Leerung und bilden ei-
nen Pfropfen, der in der Ton-
ne verbleibt. Der Abfallwirt-
schaftsbetrieb empfiehlt, das 
Sammelgefäß für Bioabfälle in 
der Küche großzügig mit Zei-
tungspapier auszukleiden und 
den Boden der Biotonne mit 
zerknittertem Zeitungspapier 
zu bedecken. Der Inhalt des 
Sammelgefäßes in der Küche 
kann in Form kleiner Pakete in 
die Biotonne gefüllt werden. 
Zudem sollte der Inhalt der 
Biotonne nicht gepresst wer-
den. Ideal wäre ein frostsiche-

rer Standort der Tonne. Wer 
schon vor dem Bereitstellen 
der Biotonne feststellt, dass 
der Inhalt an der Innenwand 
festgefroren ist, sollte die Ab-
fälle mit einem flachen Gerät 
vorsichtig von der Innenwand 
lösen, damit der Behälter ge-
leert werden kann.Grundsätz-
lich verboten sind Beutel aus 
Kunststoff, zum Beispiel Ein-
kaufsbeutel und Müllbeutel. 
Gelegentlich wird sogar Alu-
folie als Verpackungsmaterial 
festgestellt. All diese Materia-
lien sind nicht kompostierbar, 
beeinträchtigen den Kompos-
tiervorgang und verursachen 
unnötige Kosten für die Ent-
sorgung. Werden nicht kom-
postierbare Stoffe in der Bio-
tonne festgestellt, bleibt der 
Behälter ungeleert stehen. 

War eine Leerung nicht mög-
lich, da der Inhalt festgefroren 
war, hat der Nutzer keinen An-
spruch auf eine Ersatzleistung 
oder auf ein Nachholen der 
Leerung.  Infos zum Thema 
gibt es bei der Kundenbera-
tung des AWB unter Telefon 
07222 3815555.

Termine und

JuFaZ Offene Werkstätten,  
jeweils dienstags 15 bis 17 Uhr
Zu immer anderen Themen 
sind wir in unseren Werkstät-
ten kreativ, wie zum Beispiel 
in der Holzwerkstatt bei klei-
nen Werkeleien, in der Kreativ-
werkstatt bei schönen Bastel-
arbeiten oder in der Küche mit 
leckeren Kochangeboten. Neue 
Teilnehmer sind willkommen. 
Das Angebot ist kostenfrei. An-
meldung nicht erforderlich.

Nächste Termine:  
17. Dezember Weihnachts-
werkstatt

Sadiqa
Das Projekt Sadiqa (arabisch 
„Freundin“) entstand in Koope-
ration zwischen KINDgenau 
und der Stadt Gaggenau. Es hat 
zum Ziel, Frauen mit und ohne 
Flüchtlingserfahrung oder Mi-
grationshintergrund zusam-
menzubringen, sie zu stärken 

und bei ihren alltäglichen Pro-
blemen zu unterstützen. Durch 
den Austausch soll ein friedli-
ches und respektvolles Mitein-
ander gefördert werden.
Nächste Termine:

Sadiqa Weihnachtsfeier -  
Mo., 16. Dez., ab 18 Uhr
Wir lassen das Jahr ausklingen 
und treffen uns zur gemüt-
lichen Weihnachtsfeier im 
JuFaz. Mit Eva Rigsinger. Kos-
ten: zwei Euro. Anmeldung er-
forderlich unter info@kindge-
nau.de oder Tel. 07225 77481.

Kinofeeling im JuFaZ -  
Fr., 13. Dez., ab 17.45 Uhr
Heute wird die Leinwand auf-
gebaut, der Treff abgedunkelt 
und die Popcorn-Maschine 
angeworfen. Wir freuen uns 
auf einen entspannten Kino-
Abend. Ab zehn Jahre. Treff-
punkt: JuFaZ. Das Angebot ist 
kostenfrei.

Diese Woche im Josef-Treff
Do., 12. Dez., 16 bis 19 Uhr, 
Weihnachtlicher Feierabend-
treff mit der MWW mit Gu-
lasch- und Kürbissuppe so-
wie Glühwein.

Fr., 13. Dez., 16 bis 21 Uhr, 
Bewirtung der Faschings-
gruppe „MurgtalWölfe“. Es 
werden Suppe, Waffeln und 
Glühwein angeboten.

Sa., 14. Dez., 
9 bis 14 Uhr, 
Bewirtung der „Saubergteu-
fel“ mit Waffeln, Kuchen und 
Punsch.

Do., 19. Dez., 14 bis 17 Uhr, 
Es werden Produkte vom 
Aspichhof angeboten, wie 
beispielsweise Brot, Joghurt, 
Rahmkäse und Wurstwaren.
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Mehrgenerationentreff

Letztes Frühstück  
in diesem Jahr
Am Sa., 14. Dez., 9 Uhr, im Re-
staurant des Helmut-Dahrin-
ger-Hauses findet das letzte 
diesjährige Frühstück des 
Mehrgenerationentreff statt. 
Die Frühstücksgäste erwartet 
ein umfangreiches Frühstück-
buffet und ein weihnachtli-
ches Programm. Stadtrat Björn 
Stolle wird Zauberkünste und 
musikalische Beiträge zum 
Besten geben. Zudem werden 
Advent-Gedichte vorgetragen, 
auch Gäste dürfen das Pro-
gramm mit eigenen Gedich-
ten oder Beiträgen bereichern. 
Ein weiterer Höhepunkt ist der 
Besuch der Kindertanzgruppe 
des Turnvereins Lautenbach 
unter der Leitung von Sina 
Mörmann und Romy Kraft. Zu 
diesem letzten Frühstück sind 
alle Interessierte eingeladen.

Lachyoga-Übungen 
Am Samstag finden um 10.30 
Uhr Lachyoga-Übungen im 
Gymnastikraum des Helmut-
Dahringer-Hauses statt. Die 
letzten Lachyoga-Übungen 
werden am Sa., 28. Dez., ange-
boten. Im neuen Jahr startet 
die Übungsgruppe am Sa., 11. 
Jan., 2020. Alle Interessierten 
sind zu den Lachjoga-Übun-
gen eingeladen.

Heute Qigong 
Am heutigen Do., 12. Dez., 16 
Uhr, werden Qigong-Übungen 
unter der Leitung von Manfred 
Hecker im Gymnastikraum des 
Helmut-Dahringer-Hauses 
angeboten. Hierbei handelt 
es sich um ein fernöstliches 
Bewegungs- Konzentrations- 
und Meditationssystem. Jeder 
der sich dafür interessiert, ist 
zu diesen Übungen eingela-
den.

Französisch-Übungen
Am Di., 17. Dez., finden in der 
Carl-Benz-Gewerbeschule für 
die zwei Französisch-Gruppen 
die letzten Übungen in die-
sem Jahr statt. Fortgeschrit-
tene beginnen um 16 Uhr, die 
Anfängergruppe sowie die 
Teilnehmer mit gewissen Vor-
kenntnissen um 17.15 Uhr. Neue 
Teilnehmer können die für sie 
passende Gruppe selbst aus-
wählen. Übungsleiterin Jacque-
line Mayer lädt alle Freunde der 
französischen Sprache ein. 

Englisch am  
Dienstag und Mittwoch
Der Mehrgenerationentreff 
bietet in drei abgestuften 
Übungsgruppen, an zwei ver-
schiedenen Tagen Englisch-
Übungen an. Die letzten in 
diesem Jahr finden für die An-
fängergruppe am Di., 17. Dez., 
um 14.30 Uhr statt. Die Teil-

nehmer der Gruppe mit ge-
wissen Vorkenntnissen tref-
fen sich am Mi., 18. Dez., 17.15 
Uhr, die Fortgeschrittenen am 
Mittwoch um 18.45 Uhr. Der 
Start im neuen Jahr wird in der 
Presse bekannt gegeben. Die 
Stunden für alle Gruppen fin-
den in der Carl-Benz-Gewer-
beschule in Gaggenau statt. 
Bei Übungsleiterin Martina 
Vetter ist jede neue Teilneh-
mer willkommen.

Info: Für die Veranstaltungen 
des Mehrgenerationentreffs 
werden keine feste Geldbe-
träge erhoben. Um jedoch 
die Unkosten zu decken ist 
der Mehrgenerationentreff 
auf Spenden der Teilnehmer 
angewiesen. Für Rückfragen 
steht das Mitglied der Spre-
chergruppe Mehrgenerati-
onen-Treff Heinz Goll 07225 
3129 zur Verfügung.

Intensiv Workshop "Afrikanische Percussion" für Fortgeschrittene
Am Sa., 18. Jan. 2020, von 10 bis 
12.30 Uhr und 14 bis 16.30 Uhr, 
findet ein Tagesworkshop „Af-
rikanische Percussion“ aus-
schließlich für Fortgeschritte-
ne unter Leitung von Notker 
Dreher in der Musikschule 
Gaggenau im Josef Riedinger 
Saal statt.Für diesen Work-

shop lautet das Motto „Ko-
noule“, Doundounba-Rhyth-
mus, Tanz der starken Männer. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 
40 Euro. Die Teilnehmerzahl 
ist auf 14 Personen begrenzt. 
Instrumente werden gestellt. 
Anmeldeschluss ist am Fr., 10. 
Jan. 2020. Bei diesen Veran-

staltungen können Wertgut-
scheine des Sozial- und Famili-
enpasses der Stadt Gaggenau 
eingelöst werden. Weitere 
Intensiv-Trommel-Workshops 
finden in diesem Schuljahr 
am Sa., 28. März 2020 und 16. 
Mai 2020 statt. Am Sa., 8. Febr. 
2020, bietet Notker Dreher 

von 14 bis 16 Uhr der Work-
shop „Familientrommeln“ an. 

Nähere Informationen und 
Anmeldungen sind über das 
Sekretariat der Musikschule 
unter Tel.: 07225 4707 oder 
per E-Mail info@musikschule-
gaggenau.de erhältlich.

  Schule für Musik und darstellende Kunst

Kultur

„Broken Heart XXL“ auf der klag-Bühne
Am Freitag, 13. Dezember, 
und Samstag, 14. Dezember, 
spielt die Gruppe „Broken 
Heart“ in großer Besetzung 
auf der klag-Bühne in Gagge-
nau. 

Fünf Jahre nach der klag-Pre-
miere der Murgtäler Formati-
on und zehn Jahre nach Willy 
DeVilles Tod steht Neues an. 

Nach den ruhigen „Berlin 
concerts“ wenden sich die 
Musiker um Sänger Mario 
Götz nun der anderen Seite 

von DeVilles Schaffenswerk 
zu: Den Konzerten in gro-
ßer Besetzung, den latein-
amerikanischen Liedern mit 
Schlagzeug, den Mink De-
Ville-Liedern, bei der die „Bot-
tleneck-E-Gitarre“ das Funda-
ment legt, E-Bassgrooves und 
Bläser.

 „Mächtig wird der Sound und 
groß die Band durch weitere 
erfahrene Musiker: Gunther 
Arntz und Rolf Asal (Bläser-
satz), Argentina Schumacher 
und Angela Fülle (Background 

Vocals), Martin Schumacher 
(Schlagzeug)“, heißt es in ei-
ner Ankündigung.

Beginn ist an beiden Tagen 
um 20 Uhr, Einlass ab 18 Uhr. 
Karten gibt es für 20 Euro, er-
mäßigt 12 Euro, bei der Buch-
handlung Bücherwurm in 
Gaggenau. 

Veranstalter ist das Kul-
turamt Gaggenau. 

Weitere Informationen unter 
Tel.: 07225 962-513.

 
Musiker um Sänger Mario Götz 
spielen auf der klag-Bühne. 
 Foto: Reinhold Bauer
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Dreikönigskonzert in der Jahnhalle mit facettenreicher Blasmusik
Mit einem außergewöhnli-
chen Konzert startet die Gag-
genauer Stadtkapelle am 6. 
Januar in ihr Jubiläumsjahr. 
Damit verbindet sich das tra-
ditionelle Dreikönigskonzert 
mit der 100-jährigen Tradition 
der Stadtkapelle. 

Bestritten wird das Konzert 
von dem Ensemble „Sax und 
Co.“ sowie dem Sinfonischen 
Blasorchester der Harmonie 
Karlsruhe. Beide Kapellen eint 
eine ansteckende Spielfreude 
und der Anspruch Blasmusik 
in all ihrem Facettenreichtum 
zu präsentieren. Das Konzert 
beginnt am Dreikönigstag um 
18 Uhr in der Jahnhalle.

Auch im städtischen Kul-
turamt ist die Freude über 
den blasmusikalischen Auf-
takt groß. Stunden zum Ge-
nießen und mitreißen lassen, 
verspricht Kulturamtsleiterin 
Heidrun Haendle angesichts 
der großen musikalischen 
Palette. Von modernen Jazz- 
und Bigband-Arrangements 
bin hin zu sinfonischen Kom-
positionen zeitgenössischer 
Komponisten und traditio-
nellen Arrangements reicht 
die Klangvielfalt an diesem 
Abend. Das traditionsreiche 
Karlsruher Sinfonische Bla-
sorchester besteht bereits 
seit über 120 Jahren. Noch 
sehr jung ist im Vergleich 
dazu das Ensemble „Sax und 
Co.“ Im Jahr 2015 fanden sich 
zwei Dutzend musikbegeis-
terte Neueinsteiger zusam-
men, um ein Blasinstrument 
zu erlernen. Aus der Gruppe 
hat sich ein eingeschworenes 
und energiegeladenes Ensem-
ble entwickelt. Die Leitung 

der schwungvollen und hoch-
motivierten Erwachsenen-
Gruppe hat Gerold Stefan. 
Mit bekannten Latin-Toppers 
eröffnen sie das Dreikönigs-
konzert. Mike Costello hat die 
südamerikanischen Hits „La 
Bamba“ und „La Cucaracha“ 
für Blasmusik arrangiert.

Auf die rhythmusreichen Stü-
cke folgt die „The second Wal-
tz“ von Dimitri Shostakovich, 
auch bekannt als „Jazzsuite 2“. 
Der Walzer stammt aus der Sui-
te für Varieté-Orchester und ist 
auch als Filmmusik höchst be-
liebt und bekannt. Mit dem Pop-
klassiker „Somethin`Stupid“ 
der schon in den 60er Jahren 
durch Frank und Nancy Sinatra 
bekannt wurde und im Jahre 
2001 durch Robbie Williams, im 
Duett mit der Schauspielerin 
Nicole Kidman, ein Riesenerfolg 
wurde, präsentiert das Ensem-
ble einen weiteren zeitlos schö-
nen Titel. Mit dem Latin-Hit 
„Brazil“ lässt „Sax und Co.“ sei-
nen Auftritt temperamentvoll 
ausklingen.

Für Oliver Grote ist der zwei-
te Konzertteil eine Art Heim-
spiel. Erstmals präsentiert 
der Musikschulleiter sein Sin-
fonisches Blasorchester der 
Harmonie Karlsruhe in Gagge-
nau. Das ständige wechseln-

de Lichtspiel der berühmten 
glitzernden Nordlichter setzt 
das Orchester mit dem Kon-
zertwerk „Aurora Borealis“ 
musikalisch spannungsreich 
um. Fesselnde Fanfaren, be-
gleitende Trompeten und 
voller Ensembleklang charak-
terisieren prägen die Kompo-
sition ebenso wie romantisch, 
lyrische Abschnitte. Spannend 
und ergreifend dürfte auch die 
musikalische Erzählung „Die 
Geschichte der Anne Frank“ 
mit einem Violinen-Solo von 
Boriana Baleff  werden. Wei-
ter intoniert das Karlsruher 
Orchester unter anderem eine 
Konzertouvertüre, eine Hom-
mage an Duke Ellington sowie 
das schottische Stück „Loch

 Lomond“. Mit dem anspruchs-
vollen Klassikwerk „Silverado“ 
krönen die Gäste das Konzert. 
Mit hoch aufragenden Holz-
bläsern, die sich nahtlos mit 
kühnen melodischen Blech-
bläsern verflechten, ist dieses 
Arrangement besonders be-
eindruckend. Einlass für das 
Dreikönigskonzert ist ab 17 
Uhr, Beginn ist um 18 Uhr. Die 
Sparkasse Baden-Baden Gag-
genau unterstützt die Ver-
anstaltung des Kulturamtes. 
Karten für das Dreikönigskon-
zert gibt es im Vorverkauf im 
CityKaufhaus, bei der BT-Ge-
schäftsstelle, und online unter 
www.reservix.de für 16 Euro, 
ermäßigt 8 Euro. Kulturring-
Mitglieder zahlen 12 Euro.

 
Das Sinfonische Blasorchester aus Karlsruhe ist zu Gast in Gaggenau. Foto: Ute Freiberger

 
Sax und Co. präsentieren schwungvolle Blasmusik.  
 Foto: Andrea Fabry

30 Jahre Christmas Rock in der Festhalle Bad Rotenfels 
Der Stadtjugendring lädt am 
Mo., 23. Dez., zum Christmas 
Rock unter dem Motto "Rock 
Pur" in die Festhalle Bad Ro-
tenfels ein.

Zur Feier des 30-jährigen Ju-
biläums gibt es zwischen 19 
und 20 Uhr eine Happy Hour 
mit Freigetränken. Erstmalig 
wird die Gansibar mit neuem 
Konzept auf der After-Show-
Party vertreten sein. Wie jedes 
Jahr bietet die Veranstaltung 

die Möglichkeit, vor den be-
sinnlichen Weihnachtstagen 
mit Freunden und Bekannten 
noch einmal laut zu rocken. 
Die vier Bands Magnetonaut, 
All Haze Red, Adoney und Ben-
der bieten eine Mischung aus 
Rock, Grunge und Blues und 
heizen dem Pubilkum mit Gi-
tarren und "Drums" ein. Ne-
ben dem Christmas Rock hat 
der Stadt Jugendring dieses 
Jahr eine Swim Night orga-
nisiert und war mit der Gan-

sibar auf dem Maimarkt und 
auf der Herbstmesse vertre-
ten. Durch den Erfolg der drei 
Veranstaltungen ist es den 
Verantwortlichen möglich, die 
Eintrittspreise zu senken. Die 
Karten sind im Vorverkauf für 
zwölf Euro sowohl in der Spar-
kasse Baden-Baden Gaggenau 
als auch online unter www.
eventim-light.com erhältlich. 
An der Abendkasse kostet der 
Eintritt 14 Euro. Für Besucher 
unter 18 Jahre gibt es die Tick-

tes im Vorverkauf für zehn 
Euro und an der Abendkasse 
für zwölf Euro. Einlass in der 
Festhalle Bad Rotenfels ist 
ab 19 Uhr. Die Veranstaltung 
wird wie jedes Jahr durch eh-
renamtliche Planung, Organi-
sation und Durchführung von 
Jugendlichen aus Gaggenau 
auf die Beine gestellt. Einlass 
ist ab 16 Jahren und wird nur 
mit Personalausweis gewährt. 
Alle Jugendliche unter 18 Jahre 
dürfen nur bis 24 Uhr feiern.
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Konzert mit dem Gaggenauer Duo Gacelliano
Das Gaggenauer Duo Gacel-
liano lädt zu einem musikali-
schen 4. Advent in der Evang. 
Markuskirche, Amalienberg-
str. 11 ein. Am 22. Dezember 
um 17 Uhr wird das Duo mit 
Janina Kouvaris am Cello und 
Wilfried Puhl am Klavier/ 
Cembalo ein besonderes, 
weihnachtliches Programm 
präsentieren. 

Unter dem Motto „Barock 
meets New Classics “ neh-
men die beiden Gaggenauer 
Musiker die Besucher mit auf 
eine ganz besondere Reise in 
die Welt der festlichen Klänge 
und Kontraste: die beschwing-
ten, tänzerischen und zugleich 
doch auch ernsten Klänge der 
Sonate in a-moll von Antonio 
Vivaldi werden den Zuhörer 
ebenso in eine weihnachtli-
che Stimmung versetzen wie 
Gounods besinnliches „Ave 
Maria“, ausgewählte Bear-

beitungen bekannter Weih-
nachtslieder im Jazz-Stil oder 
Vertonungen der bekannten 
Musikgruppe „Piano Guys“. 

Das 2016 gegründete Duo hat 
sich zum Ziel gesetzt, mit viel 
Leidenschaft und Euphorie 

erlesene Kleinode der Musik-
literatur aufzuspüren und zur 
Aufführung zu bringen. 

Der Eintritt für den Abend ist 
frei, um Spenden wird gebe-
ten. Weitere Informationen: 
www.duo-gacelliano.de

Festliches Konzert zum Jahresabschluss: „Schluss mit Beethoven“
Erneut lässt ein hochkarätiges 
Kammerensemble das Jahr 
stimmungsvoll ausklingen 
beim diesjährigen Benefiz-
konzert „Schluss mit Beetho-
ven?“ am Mo., 30. Dez., ab 
18 Uhr in der Jahnhalle Gag-
genau. Das Konzert am Vor-
abend von Silvester erfreut 
sich mittlerweile sehr großer 
Beliebtheit, auch dank des 
Engagements von Christof 
Maisch, der als künstlerischer 
Leiter „alle Fäden in der Hand 
hält“.

Die Besucher erwarten Werke 
von Ludwig van Beethoven, 
Felix Mendelssohn Bartholdy, 
Johannes Brahms und Sergej 
Prokofjev gespielt von Pianis-
tin Elena Kuschnerova, der 
Violinistin Marie-Claudine 
Papadopoulos, Ulf Hoelscher 
(Violine), Christof Maisch (Vi-
ola) und Benedict Kloeckner 
am Cello. Sie alle waren schon 
mehrfach bei dem Jahresab-
schlusskonzert zu hören. Die 
Eintrittskarten sind kostenlos. 
Die Veranstalter, die Firma 
König Metall in Zusammen-
arbeit mit dem städtischen 
Kulturamt, sowie alle Künst-
ler freuen sich über zahlrei-

che Spenden zugunsten des 
Kinder- und Jugendhospiz-
dienstes Baden-Baden Rastatt 
Murgtal.

Versprochen wird „Musikge-
nuss vom Feinsten“ von den 
regional und international be-
kannten Künstlern. Pianistin 
Elena Kuschnerova spielt von 
Kindesbeinen an Klavier. Die 
gebürtige Moskauerin wohnt 
mittlerweile teils in New York 
und Baden-Baden, ist weltweit 
auf Tourneen unterwegs und 
beeindruckt vor allem durch 
ihre pianistische Vielseitigkeit. 
Ihr Repertoire ist äußerst um-
fangreich und reicht von Bach 
bis hin zu zeitgenössischen 
Kompositionen. Ihr Klavier-
spiel wird oft mit Superlativen 
wie „hochentwickelte Technik, 
kraftvollen Zugriff, werktreue 
Klarheit und Seriosität, „Inter-
pretationen aus einem Guss“ 
beschrieben. Seit mehr als drei 
Jahrzehnten gehört Ulf Hoel-
scher zu den anerkanntesten 
Violinsolisten. Auch der Mu-
sikprofessor war schon mit 
vielen namhaften Orchestern 
als Solist auf Tournee und 
sorgte für erfolgreiche Urauf-
führungen. Marie-Claudine 

Papadopoulos studierte bei 
Ulf Hoelscher an der Musik-
hochschule Karlsruhe. 2016 
wurde sie als einzige Geigerin 
in die Solistenklasse am Con-
servatoire Supérieur in Paris 
aufgenommen. Sie ist Preis-
trägerin vieler internationaler 
Wettbewerbe. Marie-Claudine 
Papadopoulos spielt eine Vi-
oline von Niccolò Amati, die 
ihr aus einer Privatsammlung 
zur Verfügung gestellt wur-
de. Benedict Kloeckner konnte 
bereits des Öfteren bei den 

„Schluss mit ... “-Konzerten 
mit seinem Cello überzeugen. 
Er gilt als Cellist mit außerge-
wöhnlicher Ausdrucksstärke, 
kühne Interpretationen und 
betörender Tonschönheit und 
ist international sehr gefragt. 
Und auch der Organisator 
und Musiker Christof Maisch 
(Viola) selbst wird wieder 
am Konzert mitwirken. Für 
„Schluss mit Beethoven?“ hat 
er als künstlerischer Leiter 
gemeinsam mit seinen Musi-
kerfreunden herausragende 
Kompositionen ausgewählt, 
die ein anspruchsvolles und 
gleichzeitig unterhaltsames 
Konzert versprechen.

Besucher können sich auf ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm freuen, das in Einzel-
heiten bis zum Konzert ein 
kleines Geheimnis bleibt. 

Kostenlose Eintrittskarten sind 
ab sofort im City-Kaufhaus in 
Gaggenau erhältlich. 

Die Veranstaltung beginnt 
um 18 Uhr. Einlass ist bereits 
ab 17.30 Uhr. Den Pausenaus-
schank übernimmt der Verein 
KINDgenau Gaggenau.

 
Ulf Hoelscher wird auf seiner 
Violine spielen.  
 Foto: Annette Zwiebelhofer

 
Das Duo Gacelliano lädt zum Adventskonzert. Foto: privat

Advents- und  
Weihnachtsmedien
Ab sofort bis Sa., 21. Dez., er-
wartet die Leser der Stadt-
bibliothek im Rondell des 
Eingangsbereichs ein umfang-
reiches Angebot an aktuellen 
Medien für die Advents- und 
Weihnachtszeit.

Zu finden sind Bastel- und 
Handarbeitsbücher sowie 
Koch- und Backbücher mit 
bewährten und originellen 
Rezepten. Hausbücher mit 
Erzählungen, Gedichten und 
Geschichten sowie Hörspiele 
ergänzen das Angebot. Auch 
für kleine Leser ist vorgesorgt: 
Bilderbücher, Geschichten, 
Bastelanleitungen, Hörspiele 
und Lieder dienen zur Einstim-
mung auf Advent und Weih-
nachten.

Stadtbibliothek
Neues aus der
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Haus am Markt
Telefon: 962-521  Fax: 962-373
E-Mail:  Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr

Neues aus der Stadtbibliothek

Kunsthandwerk aus  
dem Christophorus Verlag

Oui Oui Oui Studio:
Wonderful 
Christmas: 
Kreative 
Deko für ein 
festliches 
Zuhause, 
2019. - 125 S.: 

Ill. (farb.)
ISBN 978-3-8388-3719-2
SY: Ydk 400
Mehr als 25 individuelle und 
leicht anzufertigende DIY-Pro-
jekte aus nur wenigen Materi-
alien stellt die junge Bloggerin 
in ihrem ersten Buch vor. Es 
wird im skandinavischen Stil 
gebastelt, dekoriert und ge-
backen. Alle Projekte werden 
Schritt für Schritt mit vielen 
Detailfotos beschrieben.

Mayer, Julia:
Nachhaltig 
kreativ Do 
it yourself: 
Zero-Waste 
Projekte für 
unterwegs 
& zuhause, 

2019. - 81 S.: Ill.
ISBN 978-3-8388-3727-7 
SY: Ydk 21
Selbermachen statt Wegwer-
fen liegt absolut im Trend! 
Dank der stylishen Zero-Was-
te- Projekte lässt sich Plastik 
vermeiden und Müll reduzie-
ren. Die Autorinnen präsentie-
ren trendige Accessoires für 
Haushalt, Küche, Bad und un-
terwegs. Wer gerne näht oder 
bastelt, kann sich durch die DIY-
Projekte für einen nachhaltige-
ren Alltag inspirieren lassen.

Handarbeitstipps  
aus dem Christophorus Verlag

Trichet, Lucile:
Mein gro-
ßes Buch 
der Stick-
motive: mit 
über 300 
V o r l a g e n . 
- 143 S. : Ill. 
(farb.)

ISBN 978-3-8410-6555-1
SY: Xen 31
Diese Stickmotive sehen aus 
wie kleine Skizzen, die auf 
ein Stück Papier gezeichnet 
wurden. Es sind niedliche und 
poetische Elemente, Pflan-
zen, Tiere oder Häuser, sowie 
Worte wie Erinnerungen. Die 
bezaubernden Motive verzie-
ren Kleidungsstücke, Taschen 
und Accessoires und machen 
aus ihnen individuelle Einzel-
stücke

Nowak, 
Jutta:
Nähen 
mit Ta-
felstoff: 
- 61 S.: Ill. 
(farb.)
 

ISBN 978-3-8410-6447-9 
SY: Xen 34
Einkaufsbeutel, Aufbewah-
rungskörbchen, Blumenam-
pel oder Tischset: alle genäht 
mit Tafelstoff und mit Kreide 
beschreib- und wieder ab-
wischbar. Anleitungen zum 
Nähen von 19 Ideen werden 
vorgestellt. Mit Hinweisen zu 
Besonderheiten des Materials, 
Verarbeitungstipps und teil-
weise Entstehungsbildern.

Kulinarisches  
aus dem Riva Verlag

Daniels, Sabrina Sue:
Kochen ohne 
Worte: 100 
einfache Ge-
richte für je-
den Tag - auf 
einen Blick 
erklärt, 2019. 

- 235 S.: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-7423-1036-1
SY: Xeo 2
Keine Lust mehr auf ausufern-
de Rezepttexte und kompli-
zierte Zubereitungsschritte 
beim Kochen? Kein Problem 
– dieses innovative Kochbuch 
macht Ihnen das Kochen so 
leicht wie nie zuvor! Statt 
langen Anleitungen führen 
Sie fotografierte Zutaten und 
übersichtliche Illustrationen 
Schritt für Schritt zum ferti-
gen Gericht. 100 alltagstaug-
liche Leckereien landen so im 
Handumdrehen und ohne 
Stress auf Ihrem Teller.

Matershev, Anna:
Traditionelle
 russische Küche: 
100 Rezepte von 
Borsch bis Pel-
meni, 2019. - 222 
S.: Ill. (farb.)

ISBN 978-3-7423-1080-4
SY: Xeo 215 Russland
Die Foodbloggerinnen neh-
men Sie in diesem Kochbuch 
mit auf eine kulinarische Rei-
se durch ihre Heimat. Neben 
Klassikern wie Borsch und 
Pelmeni bringen sie Ihnen 
auch mit weniger bekannten 
Köstlichkeiten die Vielfalt der 
Küche Russlands näher.

All-Age-Fantasy Romane 
aus dem Carlsen Verlag

Pan-Trilogie Teil 1 und 2:
Regnier, Sandra:
Die magische Pforte der An-
derwelt, 2017. - 330 S. 
(Die Pan-Trilogie 1)
ISBN 978-3-551-31687-5
SY: 5.2
Die unterirdischen Gassen 
Edinburghs sind für die 16-jäh-
rige Allison nichts weiter als 
eine Touristenattraktion. Bis 
sie bei einer Führung aus Ver-
sehen eine mysteriöse Pforte 
öffnet und unsägliches Chaos 
anrichtet. Denn von nun an 
heftet Finn sich an ihre Fersen, 
der zwar verdammt gut aus-
sieht, aber leider ziemlich ar-
rogant ist und obendrein be-
hauptet, ein Elfenwächter zu 
sein. Er verlangt von Allison, 
das Tor zur magischen Welt 
wieder zu schließen. Doch wie 
soll sie das anstellen?

Regnier, Sandra:
Das gestohlene 
Herz der Anderwelt, 
2019. - 350 S. 
(Die Pan-Trilogie 2)
ISBN 978-3-551-31708-7
SY: 5.2

Mit der Existenz von Elfen kann 
Allison sich gerade so abfinden. 
Dass sie nun das Sterben eines 
ganzen magischen Reichs ver-
hindern soll, ist da schon schwe-
rer zu verkraften. Doch sie ist der 
Schlüssel und damit die Einzige, 
die es vermag, die Regenpforte 
zu schließen, sobald das Herz 
der Anderwelt wieder an seinem 
Platz ist. Dabei muss Allison erst 
einmal herausfinden, wie es um 
ihr eigenes Herz bestellt ist.

BUCHgenau in Stadtbibliothek Gaggenau
Am Sa., 14. Dez., ist von 10.30 
bis 12 Uhr wieder BUCHgenau 
Zeit in der Stadtbibliothek 
Gaggenau. 

Das Team von KINDgenau hat 
Bildkarten für den Kamishibai-

Erzählrahmen ausgesucht 
und sich dazu kreative Baste-
lideen überlegt. 

Kinder ab vier Jahren sind 
eingeladen zum Zuhören, Zu-
schauen und Staunen.

BUCHgenau-Zeit   Foto: Stadtbibliothek
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Aus den Arbeitskreisen

Beeindruckender Besuch des AKTF bei der Firma KÖNIG METALL
In Fortsetzung des Infoaus-
tausches mit Industriebetrie-
ben in Gaggenau besuchte 
der Arbeitskreis Tourismus-
Freizeit (AKTF) die Firma KÖ-
NIG METALL, hervorgegangen 
aus der 1901 in Gaggenau ge-
gründeten Firma „Josef König 
Bienengerätefabrik“. 

Heute verarbeitet das Unter-
nehmen nach Kundenwunsch 
Bleche und Rohre für die Me-
tall- und Elektroindustrie. 
Bei Automobilen profitieren 
Schalldämpfer und Airbags 
vom Knowhow der Gagge-
nauer Traditionsfirma, die 
sich auch im Maschinenbau 
und anderen Branchen enga-
giert. Schon von außen lässt 
sich an dem modernen Fab-
rikbau erkennen, dass es sich 

um ein innovatives Unterneh-
men handelt. Die permanente 
Weiterentwicklung führte zu 
internationalen Standorten in 
Italien, Kanada, Polen, Russ-
land und Portugal mit insge-
samt rund 1.100 Beschäftig-

ten. Am heutigen Stammwerk 
in Bad Rotenfels mit seinen 
rund 700 Beschäftigten konn-
ten sich die AKTF-Aktiven im 
Rahmen einer ausgiebigen Be-
triebsführung ein Bild von den 
vielfältigen Fertigungstechno-

logien und Bearbeitungspro-
zessen machen. Die moderne 
technische Ausstattung fiel 
dabei besonders auf. Die Erklä-
rungen zu einzelnen Arbeits-
gängen durch das freundliche 
Personal und die kompeten-
ten Betriebsführer waren für 
den AKTF hoch interessant. 
"Übereinstimmend waren wir 
alle sehr beeindruckt von der 
Leistungsfähigkeit dieses in-
novativen, mittelständischen 
Vorzeigebetriebes in einem 
sicherlich international sehr 
hart umkämpften Markt. Wir 
danken der Geschäftsführung 
für den gewährten Einblick 
sowie den beiden Führern 
T. Stöhr und K. Ickler. Für die 
weitere Unternehmensent-
wicklung wünschen wir viel 
Erfolg", so der AKTF.

Interessante Einblicke gewährte die Firma KÖNIG METALL dem Ar-
beitskreis Tourismus-Freizeit. Foto: AKTF

Bildung

Merkurschule
Adventsbasar
Seit vielen Jahren verwandelt 
sich die Merkurhalle am Ad-
ventsbasar der Merkurschule 
zu einem gemütlichen Ort, der 
allen am Schulleben Beteilig-
ten die Möglichkeit gibt, sich 
zu treffen, sich auszutauschen 
und gemeinsam in die Vor-
weihnachtszeit einzutauchen. 
Viele Schüler bereiteten einen 
Tanz, Gesang oder andere be-
sondere Programmpunkte für 
die Besucher vor. Stolz prä-
sentierten sie die eingeübten 
Showeinlagen vor ihren El-
tern und allen Besuchern des 
Adventsbasars. Zahlreiche 
Stände boten einen Einblick in 

den Unterricht an der Merkur-
schule: Liebevoll Selbstgebau-
tes oder Selbstgebasteltes, 
wie Weihnachtskarten, Holz-
dekoration oder Lichterketten, 
konnten erworben werden. 

Ebenso sorgten ein Erzählthe-
ater und ein Bastelzimmer 
für besondere Unterhaltung 
bei den kleineren Gästen. Für 
Kaffee und Kuchen sorgte der 
Förderverein.

Adventssingen in der Grund-
schule Traditionell treffen sich 
Grundschüler der Merkurschu-
le Gaggenau jeden Montag-
morgen in der Adventszeit vor 
einem geschmückten Weih-
nachtsbaum, singen Lieder und 
lauschen Weihnachtsgeschich-
ten und Gedichte. Gestaltet 
wird das Adventssingen wie in 
jedem Jahr von den Viertkläss-
lern. Erstmals wurden sie in 
diesem Jahr dabei von der ka-
tholischen Religionsgruppe der 
zehnten Klassen unterstützt.
Alle Eltern sind zum Adventssin-
gen eingeladen. Es findet bis zu 
den Weihnachtsferien immer 
montags um 8.35 Uhr statt.

 
 Foto: Merkurschule

Goethe-Gymnasium
Goethe-Gymnasium  
kürt Vorlesesiegerin
Ende November fand der dies-
jährige Vorlesewettbewerb 
der sechsten Klassen am Goe-
the-Gymnasium statt. 

Die vier Klassen hatten zuvor 
bei einer klasseninternen Vor-
leserunde jeweils ihre besten 
Leser ausgewählt, sodass 

insgesamt sieben Kinder in 
der Bibliothek der Schule vor 
einem größeren Publikum 
und der Jury, die sich aus den 
Deutschlehrerinnen der Klas-
sen zusammensetzte, vorle-
sen durften. Zunächst lasen 
die Kinder aus einem Werk 
vor, das sie selbst ausgewählt 
und vorbereitet hatten, dann 
aus einem Text, der den Kin-

dern fremd war. Da alle Teil-
nehmer gute Leser waren, fiel 
die Entscheidung nicht leicht. 
Schließlich kristallisierten sich 
jedoch drei Vorträge als be-
sonders gut heraus.

 So teilen sich Amy Siebert (6b) 
und Victoria Bierbrauer (6d) 
den zweiten Platz und Lena 
Schäfer (6c) konnte durch ihr 

natürliches, flüssiges, leben-
diges und fesselndes Vorlesen 
einer Szene aus „Harry Potter 
und der Stein der Weisen“ von 
J. K. Rowling alle begeistern. 

Als Siegerin des Vorlesewett-
bewerbs wird sie im Frühjahr 
das Goethe-Gymnasium auf 
regionaler Ebene beim Kreis-
entscheid in Rastatt vertreten.  



GaGGenauer WOCHe · 12. Dezember 2019 · nr. 50    |   15

Einladung  
zum Adventskonzert
Das Goethe-Gymnasium lädt 
zum traditionellen Advents-
konzert in die Markuskirche 
ein. Das Konzert findet am 
vorletzten Schultag, Do., 19. 
Dez., 19 Uhr, statt. 

Die Chorgruppen, das Schul-
orchester und der Neigungs-

kurs Musik haben wieder ein 
stimmungsvolles Programm 
vorbereitet, das die Zuhö-
rer musikalisch in die Weih-
nachtsferien einstimmt. 

Die Mitwirkenden freuen sich 
über alle Eltern und Geschwis-
ter, Freunde und Lehrer, die 
sich für einen besinnlichen 
Abend Zeit nehmen wollen.

 
Die Teilnehmer des Schulentscheids. Foto: Goethe-Gymnasium

Realschule
Sparkassenstiftung unter-
stützt Naturpark-Schule in 
Gaggenau
Schwerpunktmäßig unter-
stützt die Sparkassenstiftung 
Baden-Baden Gaggenau Kin-
der- und Seniorenprojekte in 
der Region.

Eines dieser Vorhaben ist das 
Projekt „Erste weiterführende 
Naturpark-Schule in der Re-
gion“, das von der Realschule 
Gaggenau und deren För-
derverein erfolgreich initiiert 
wurde. Alle Projektbeteiligten 
freuen sich über eine Spende 
in Höhe von 2.000 Euro.

Ziel des Projektes ist es, das 
heimatkundliche und natur-
nahe Profil der Realschule Gag-

genau herauszustellen. Den 
Schülerinnen und Schülern 
wird ein praxisnaher Bezug 
zu ihrer Heimat vermittelt. Sie 
sollen ihre direkte Umgebung 
von Grund auf kennenlernen, 
damit sie diese später gerade 
in den Bereichen Natur, Wirt-
schaft, Geschichte und Tra-
ditionen verantwortungsvoll 
weiterentwickeln können.

Rektor Axel Zerrer, Isabel Mül-
ler und Bettina Agostini vom 
Förderverein sowie die Schü-
lersprecherin Lena Fütterer be-
dankten sich bei Jörg Bertsch, 
Geschäftsführer der Sparkas-
senstiftung, für die Spende. 
Die Sparkassenstiftung freut 
sich auf Förderanträge von 
gemeinnützigen Organisatio-

nen mit Sitz in Baden-Baden, 
Bischweier, Gaggenau und 
Kuppenheim. Gerne können 
ehrenamtlich Engagierte sich 

auf www.spk-bbg.de/projekt-
foerderung informieren oder 
Vorschläge für zu fördernde 
Projekte einreichen.

 
Die Realschule freut sich über eine Spende von 2.000 Euro.  
 Foto: Jörg Bertsch

Kinder

Kinderhaus Murgtalwichtel

Verkaufsleiter Bastian Lohmeier und Junior Verkäufer Steven Koch 
vom Audi Zentrum Baden-Baden besuchten das Kinderhaus und 
beschenkten die Krippenkinder mit zwei neuen Audi-Rutschautos 
in leuchtendem rot. Die mit Luftballons verzierten Autos blieben 
nicht lange stehen und wurden sofort in Beschlag genommen, so-
dass die ersten Testfahrten starten konnten. 
 Foto: Kinderhaus Murgwichtel

Senioren

Unterstützung für Hospizgruppe Gaggenau
Dieser Tage überreichten die 
Auszubildenden der electro-
nic concept GmbH symbo-
lisch einen Spendenscheck 
in Höhe von 1.000 Euro an 
Herbert Walterspacher von 
der Hospizgruppe Gaggenau, 
der sich über die Spende sehr 
freute. Statt wie bisher Ge-
schenke an ihre Kunden und 
Geschäftspartner zu vertei-
len, hat die Geschäftsleitung 

der electronic concept GmbH 
beschlossen, den Betrag der 
Hospizgruppe zur Unterstüt-
zung ihrer großartigen Arbeit 
zukommen zu lassen.

Die ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfer, der seit 2000 
bestehenden Hospizgruppe, 
unterstützen im Stadtge-

 Fortsetzung auf Seite 16

 
Spendenübergabe an die Hospizgruppe. Foto: Hans-Jörg Ball
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Seniorenrat
Angebote des Seniorenrates Gaggenau 
Internetcafé 
Das Internetcafé in der Marxstr. 7 in Gaggenau-Ottenau ist am 
Do., 12. Dez., ab 14 Uhr - wie an allen Donnerstagen - geöffnet. 
Am Do., 19. Dez., ist der letzte Beratungstag in diesem Jahr. Am 
Do., 9. Jan. 2020 werden Fragen und Probleme in gewohnter 
Weise mit den Besuchern besprochen und gelös. Eine Bera-
tungseinheit beträgt etwa eine Stunde, es wird eine Gebühr von 
5 Euro erhoben. Das eigene Gerät sollte mitgebracht werden.

Sprechstunde des Seniorenrates mit Anmeldung
Die nächste Sprechstunde wird am 10. Januar 2020 im Rathaus, 
Zimmer 33 zu rechtlichen und sozialen Problemen angeboten. 
Anmeldungen zur Terminvereinbarung bitte an den Vorsitzen-
den Gerrit Große, Telefon 07225 4174 oder über E-Mail senioren-
rat-gaggenau@web.de. 

Rückenschule und Muskelaufbautraining 
Der Seniorenrat Gaggenau und das Fitness-Center Murgtal in 
der Leopoldstr. 1 in Gaggenau bieten an zwei Tagen und zwar 
am Dienstag von 9 - 9.45 Uhr und am Mittwoch von 9. - 9.45 
und von 9.45 - 10.30 Uhr Übungseinheiten in der Rückenstraße 
unter professioneller Anleitung an. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht notwendig. Zur Teilnahme werden normale Trainings-
bekleidung und ein Handtuch benötigt – eine normale Sportge-
sundheit ist ausreichend. Die Teilnahmegebühr beträgt sechs 
Euro (Zehnerkarte für 60 Euro vor Ort erhältlich).

Senioren-Yoga im YogaVital Studio 
Der Seniorenrat Gaggenau bietet in Kooperation mit dem Yoga-
Vital Studio Yoga speziell für Senioren an. Die Yoga-Einheit fin-
det am Mo., 16. Dez., um 9.30 Uhr im YogaVital Studio, Hauptstr. 
91, Gaggenau statt. (Hintereingang ehemals Post).
Im neuen Jahr starten die Übungen am Mo., 13. Jan., und finden 
dann wieder regelmäßig statt. 
Hierfür kann vor Ort eine 10er-Karte erworben werden (Kosten 
100 Euro, Überweisung). Mitzubringen sind bequeme Kleidung, 
eine leichte Decke und wärmere Socken.
Weitere Infos zum Internetcafé unter http://60plusgaggenau.
wordpress.com und http://senratgagg.wordpress.com

Rentner- und Seniorenclub
Was leisten moderne Hörgeräte?  
Bei der Veranstaltung des Rentner- und Seniorenclubs am Do., 
12. Dez., geht es um das Thema Hörgeräte. Moderne Hörgeräte 
leisten einen wichtigen Beitrag zum Ausgleich von Hörprob-
lemen. Michael Jung von der Fa. Jung Hörsysteme gibt einen 
Überblick über die Fähigkeiten der neuen Gerätegeneration 
und erklärt die medizinische Technik in verstämdlicher Weise. 
Die Frauengemeinschaft bewirtet die Gäste mit Kaffee, Kuchen 
und kleinen Speisen. Die Veranstaltung beginnt um 14 Uhr im 
Gemeindehaus St. Josef, August-Schneider-Straße 17.

"Um den Kirchturm von Weisenbach" 
Der nächste Treff beim Rentner- und Seniorenclub St. Josef am 
Do., 19. Dez., ist einem heimatgeschichtlichen Thema gewidmet.

 Fortsetzung von Seite 15

biet und insbesondere in den Pflegeheimen von Gaggenau 
schwerkranke und sterbende Menschen und deren Angehö-
rige. „Auf dem letzten Weg nicht alleine sein …“ kennzeichnet 
die Aufgabenstellung der ambulanten Hospizarbeit. Die Spende 
soll für die Aus- und Fortbildung der Ehrenamtlichen eingesetzt 
werden.
In 2020 wird von der Hospizgruppe wiederum ein Ausbildungs-
kurs für Hospizbegleiter/-innen angeboten. Infos: www.hospiz-
gruppe-gaggenau.de.

Rudolf Fritz aus Weisenbach stellt seine Heimatgemeinde in 
Wort und Bild vor und berichtet über allerlei Interessantes und 
Wissenswertes "Um den Kirchturm von St. Wendelin".
Die Veranstaltung beginnt um 14 Uhr im Gemeindehaus St. Jo-
sef, August-Schneider-Straße 17 bei freiem Einritt.
Für das leibliche Wohl der Gäste sorgt sich die Frauengemein-
schaft mit Kaffee, Kuchen und kleinen Speisen.

PARTEIEN

Bündnis 90/Die Grünen
Mahnwache
Am Fr., 13. Dez., findet von 18 bis 19 Uhr eine weitere „Mahn-
wache für eine humanere EU-Politik im Umgang mit Geflüch-
teten“ an der Stadtbrücke Gernsbach, am Nepomuk, statt. Der 
Ortsverband Murgtal von Bündnis 90/Die Grünen unterstützt 
diese Mahnwache.

KIRCHEN

SEELSORGEEINHEIT GAGGENAU
www.kath-gaggenau.de

St. Marien St. Marien

Katholisches Pfarramt Gaggenau

Freitag, 13. Dezember
10 Uhr Hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus
18 Uhr Weihnachtsbeichte der kroat. Gemeinde 
Samstag, 14. Dezember
17 Uhr Beichtgelegenheit 
18 Uhr Rorate-Amt mit Gitarren- und Zithermusik
Sonntag, 15. Dezember, 3. Adventssonntag, Gaudete
10 Uhr Hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus
Montag, 16. Dezember
18 Uhr Rosenkranzgebet, Helmut-Dahringer-Haus
18.30 Uhr Hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus
Dienstag, 17. Dezember
10 Uhr Hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus

St. Josef St. Josef

Katholisches Pfarramt Gaggenau

Donnerstag, 12. Dezember
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroat. Gemeinde
18 Uhr Hl. Messe der kroat. Gemeinde
Freitag, 13. Dezember
18.30 Uhr Hl. Messe, Kommunion unter beiderlei Gestalt; An-
schließend eucharistische Anbetung
Sonntag, 15. Dezember, 3. Adventssonntag, Gaudete
9.30 Uhr Eucharistiefeier - Gaudete - musikalisch mitgestaltet 
von Katarzyna Kaswen-Wilk, Sopran und Natalia Zagalskaia, E-
Piano. Benefizkonzert im Gemeindehaus für die Missionsarbeit.
12 Uhr Weihnachtsbeichte kroat. Gemeinde 
12 Uhr Sonntagsgottesdienst der kroat. Gemeinde 
19.30 Uhr Adventsläuten 
Mittwoch, 18. Dezember
7.45 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier) 
Donnerstag, 19. Dezember
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroat. Gemeinde 
18 Uhr Hl. Messe der kroat. Gemeinde 
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St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels

Sonntag, 15. Dezember, 3. Adventssonntag, Gaudete
11 Uhr Eucharistiefeier 
11 Uhr Kinderwortgottesdienst im Gemeindehaus 
Montag, 16. Dezember
17.30 Uhr Vespergebet im Chorraum der Kirche 
Dienstag, 17. Dezember
7.30 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier) 
Mittwoch, 18. Dezember
18 Uhr Rosenkranzgebet, St. Sebastian
18.30 Uhr Hl. Messe, St. Sebastian

St. Michael 

Katholisches Pfarramt Michelbach

Samstag, 14. Dezember
17.15 Uhr Beichtgelegenheit 
18 Uhr Rorate-Amt 
Montag, 16. Dezember
7.50 Uhr Rorate-Schülergottesdienst (Eucharistiefeier) 
Mittwoch, 18. Dezember
18 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Wortgottesfeier "Atem holen" 

Maria Hilf 

Katholisches Pfarramt Moosbronn

Freitag, 13. Dezember
9 Uhr Beichtgelegenheit 
9 Uhr Rosenkranzgebet 
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und euchar. Segen 
Sonntag, 15. Dezember, 3. Adventssonntag, Gaudete
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse 
Dienstag, 17. Dezember
10 Uhr Gebetsstunde "Zeit mit Gott" 
18.30 Uhr Rorate gestaltet von der FG Freiolsheim Moosbronn
Mittwoch, 18. Dezember
18.30 Uhr Eucharistische Anbetung 

KATH. SEELSORGEEINHEIT 
GAGGENAU-OTTENAU
St. Jodok, Ottenau / Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau

pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de
Freitag, 13. Dezember
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Rorate-Amt
Samstag, 14. Dezember
17 Uhr Erstes Adventskonzert des Musikvereins Harmonie Otte-
nau. Mit geistlichem Impuls. Im Anschluss kleiner Weihnachts-
markt im Gemeindehaus.
Sonntag, 15. Dezember
10.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Johannes Nepomuk, Hörden

pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de
Samstag, 14. Dezember 
18.30 Uhr Bußgottesdienst vor Weihnachten
Sonntag, 15. Dezember  
9 Uhr Eucharistiefeier
17 Uhr alpenländisch-adventliches Benefizkonzert
Mittwoch, 18. Dezember
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Nikolaus, Selbach

pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de
Samstag, 14. Dezember
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 19. Dezember
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Anna, Sulzbach

pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de
Sonntag, 15. Dezember
10.30 Uhr Familiengottesdienst
Adventsweg der Kommunionkinder
Dienstag, 17. Dezember
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
VORDERES MURGTAL

www.vorderes-murgtal.de
Pfarrbüro
Öffnungszeiten: Mittwoch 9 Uhr bis 11 Uhr
E-Mail: oberweier@kath-murgtal.de
Tel. 07222 9673245

Samstag, 14. Dezember
18.30 Uhr Gemeindegottesdienst, gestaltet durch das Alten-
werk, Niederbühl
Sonntag, 15. Dezember
9 Uhr Eucharistiefeier, Gebetsbitte, Oberweier
9 Uhr Eucharistiefeier, Gebetsbitte, Rauental
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Gebetsbitte, Kuppenheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Gebetsbitte, anschließend Verkauf 
von Linzertorten und Weihnachtsgebäck durch die Ministran-
ten, Muggensturm
15 Uhr Adventssingen mit der Musikgruppe St. Anna, Bischweier
18 Uhr Ökumenische Andacht zur Überbringung des Friedens-
lichtes aus Betlehem der kath. Pfarrgemeinde St. Anna Rauental 
und der evang. Johannesgemeinde Rastatt, Rauental

EV. KIRCHENGEMEINDEN GAGGENAU
evang-kirche-gaggenau.de
Die Chöre treffen sich wie besprochen.
Donnerstag, 12. Dezember
17.30 - 19 Uhr „Luchssippe“ (Jungpfadfinder), Jahrgang 2005-
2008, Gemeindehaus Ottenau, Leitung: Desirée Groß (Infos un-
ter gdesi15@aol.com)
Freitag, 13. Dezember
17.30 - 19 Uhr Bibermeute“, Wölflinge, Jahrgänge 2009-2013, Äl-
tere sind natürlich auch willkommen, Leitung Sabrina Merkel, 
Franziska Fürniß, Desirée Groß, Gemeindehaus Ottenau
14.30 Uhr Krippenspielprobe in der Markuskirche
Sonntag, 15. Dezember
9 Uhr Gottesdienst in der Radfahrerkirche in Hörden, Pfr. Kunick
19 Uhr Friedenslicht-Gottesdienst mit Pfr. Friedrich und den 
Pfadfindern
Donnerstag, 19. Dezember
17.30 - 19 Uhr „Luchssippe“ (Jungpfadfinder), Jahrgang 2005-
2008, Gemeindehaus Ottenau, Leitung: Desirée Groß (Infos un-
ter gdesi15@aol.com)

Frauenkreis Bad Rotenfels: 
19 Uhr Adventlicher Abend
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GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN

Neuapostolische Kirche

Gaggenau, Grittweg 10/Ecke Bismarckstraße

Donnerstag, 12. Dezember
20 Uhr Gottesdienst Lukas 1,42-43
Samstag, 14. Dezember
14.30 Uhr Weihnachtsfeier 
Sonntag, 15. Dezember
9.30 Uhr Gottesdienst Psalm 130, 5-6 mit anschließender Chor-
probe
Montag, 16. Dezember
17 Uhr Trauergesprächskreis mit Schw. Sandkühler in Söllingen
19.30 Uhr Probe Fächerchor / NAK Chor für Weihnachtsmusik 
auf dem Hauptfriedhof KA
Dienstag, 17. Dezember
18.15 Uhr Religionsunterricht
Interessierte sind jederzeit aufs Herzlichste willkommen.
Infos und Rückblicke auf: www.nak-karlsruhe.de/gaggenau

Jehovas Zeugen

Versammlung Gaggenau, Landstraße 42a, Internet: www.jw.org

Donnerstag, 12. Dezember
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
Worterklärungen zur Symbolsprache im Bibelbuch Offenba-
rung Kapitel 10-12
Uns im Dienst verbessern.
Video und Gesprächsvorschläge
19.30 Uhr Unser Leben als Christ
Video: Koreanische Zeugen Jehovas, inhaftiert wegen Ihres 
Glaubens und Gewissens, berichten über ihre Haftentlassung
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium. Buch: "Jesus - der Weg, 
die Wahrheit, das Leben."
Thema: Gebet und Demut - für Christen ein Muss

Samstag, 14. Dezember
18 Uhr Öffentlicher Vortrag: Was für einen Namen machst du 
dir bei Gott?
18.35 Uhr Bibelstudium anhand der Zeitschrift "Der Wachtturm"
Thema: Bleib in der "großen Drangsal" treu
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Der Eintritt ist frei. Es gibt keine Kollekte.
Interessierte Personen sind jederzeit herzlich willkommen!

Liebenzeller Mission

Innerhalb der evangelischen Landeskirche - Gottesdienst in der 
Kapelle des Helmut-Dahringer-Hauses, Bismarckstraße 6

Sonntag, 15. Dezember
17 Uhr Gottesdienst

Christuskirche

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde Baptisten, www.christus-
kirche-gernsbach.de, Gemeindeleitung, Tel. 07204 294

Sonntag, 15. Dezember, 3. Advent
10 Uhr Gottesdienst, dabei Kindergottesdienst
15 Uhr SERVICIU DIVIN ROMÂNESC (Rumänischer Gottesdienst)
(Persoana de contact (Kontakt): Adi Stoica 0151 40208270)

Evang. Gemeinde der Russlanddeutschen

Versammlung im Gemeindehaus der Markuskirche, Friedrich-
straße 49 in Ottenau. Anfragen unter Telefon 07225 984006.

Samstag, 14. Dezember
12.30 Uhr
Sonntag, 15. Dezember
12.30 Uhr

Bibelgläubige Christen

Versammlung Bad Rotenfels, Wörtelstraße 5, Tel. 07225 2179

Sonntag, 15. Dezember
10 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 18. Dezember
19 Uhr Gebetsstunde 

Siebenten-Tags-Adventisten

Evangelische Freikirche/Gruppe Gaggenau

www.adventisten.de
Donnerstags um 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis bei Bernd Fleig, 
Inselstraße 5, Ottenau - ehemals Weinhandlung, Tel. 07225 
987393.

Evangelischer Verein für innere Mission

Augburgischen Bekenntnisses

Freitag, 13. Dezember
19.30 Uhr Bibelstunde in der Kapelle des Helmut-Dahringer-
Hauses, Bismarckstraße 6
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Vorgezogener Annahmeschluss für  
Vereine, Kirchen und Organisationen
Der Annahmeschluss für die Gaggenauer Woche ist für KW 
51 am Montag, 16. Dezember, um 12 Uhr. Die Weihnachtsaus-
gabe erscheint am Donnerstag, 19. Dezember. Die erste Aus-
gabe 2020 erscheint am Donnerstag, 9. Januar.
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KERNSTADT

AKTUELLES KERNSTADT

Ausfall der Sprechstunde  
des Forstreviers Gaggenau
Am heutigen Do., 12. Dez., entfallen die Sprechstunden des 
Forstrevierleiters Jochen Müller (Revier Gaggenau).

TERMINE KERNSTADT
Donnerstag, 12. Dezember
14 Uhr, Der Rentner- und Seniorenclub lädt ein, Gemeindehaus 
St. Josef

Donnerstag, 19. Dezember
14 Uhr, Der Rentner- und Seniorenclub lädt ein, Gemeindehaus 
St. Josef

Stammtisch des Tauschring-Mittelbaden
Die Mitglieder des Tauschring-Mittelbaden, Regionalgruppe 
Gaggenau/Murgtal, treffen sich heute, Do., 12. Dez., um 19.30 
Uhr im Christoph-Bräu zum Stammtisch. Interessierte, die sich 
über diese Form der erweiterten Nachbarschaftshilfe in einem 
Tauschring informieren möchten, sind herzlich willkommen. 
Infos gibt es auch bei  https://www.tauschring-Mittelbaden.de
Prostata Selbsthilfegruppe -  
Neujahrsempfang und Jahreshauptversammlung
Die Mitglieder der Selbsthilfegruppe sind zum Neujahrsemp-
fang und anschließender Jahreshauptversammlung am Fr., 3. 
Jan. 2020, um 15 Uhr in das Gemeindezentrum der Herz-Jesu-
Kirche in Rastatt, Stadionstraße 3, mit Partner eingeladen. Die 
Tagesordnung der Jahreshauptversammlung kann unter www.
prostata-shg-lkr-rastatt.de eingesehen oder unter E-Mail: 
proshgra@gmx.de oder Tel. 07222 914270 angefordert wer-
den. Wünsche und Anträge zur Tagesordnung können bis Fr., 
27. Dez., unter Tel. 07229 2179 oder proshgra@gmx.de gestellt 
werden. Aus organisatorischen Gründen ist für die Teilnahme 
an der Jahreshauptversammlung eine Anmeldung bis 27. Dez. 
notwendig, Tel. 07229 2179 oder 07222 914270 oder per E- Mail: 
proshgra@gmx.de.

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT
Kirchenchor St. Josef/St.Marien
Chorproben montags um 20.15 Uhr im Gemeindehaus St. Josef. 
Interessierte Sänger/-innen sind jederzeit willkommen.
Junger Chor St. Josef/St. Marien
Die Chorproben finden montags von 19 bis 20.15 Uhr im Ge-
meindehaus St. Josef statt. Das Repertoire des Ensembles für 
Frauen und Jugendliche ab 11 Jahren reicht von Popsongs über 
neugeistliches Lied bis hin zu klassischen Chorwerken aus aller 
Welt. Interessierte Sängerinnen sind herzlich willkommen.
Kirchenmusik am Gaudete-Sonntag in St. Josef
Am Gaudete-Sonntag, 15. Dez., um 9.30 Uhr wird der Gottes-
dienst in der Kirche St. Josef auch in diesem Jahr besonders 
festlich musikalisch mitgestaltet von der Sopranistin Katarzy-
na Kaswen-Wilk, sie wird begleitet von Natalia Zagalskaia am 
E-Piano. Anschließend an den Gottesdienst um ca. 10.30 Uhr fin-
det im Gemeindehaus St. Josef ein Benefizkonzert zu Gunsten 
der Missionsarbeit von dem in Gaggenau bekannten Pater Peter 
Kliegel in Osorno, Chile statt. Herzliche Einladung.

 
Aaron u. Katarzyna Kaswen-
Wilk. Foto: Dariusz Iwanski

VEREINE KERNSTADT

Boule Petanque
Jeden Dienstag und Donnerstag ab 14 Uhr und sonntags ab 
10 Uhr trifft sich die Gaggenauer Spielgemeinschaft Boule auf 
dem Annemasseplatz bei der Jahnhalle. Schnuppergäste sind 
herzlich willkommen.

DLRG Gaggenau
Schwimmtraining
Am Mo., 18. Nov., findet wieder unser Schwimm-
training im Murganabad Gaggenau statt: 18 bis 18.45 Uhr für 
Kinder (sechs bis acht Jahre), 18.45 bis 19.30 Uhr, Kinder (acht bis 
zehn Jahre), 19.30 bis 20.15 Uhr Jugend (zehn bis 16 Jahre), 20.15 
bis 21.30 Uhr Erwachsene (ab 16 Jahren), 20.15 bis 21.30 Uhr of-
fenes Schwimmen. Einlass ist jeweils eine Viertelstunde früher. 
Bitte pünktlich erscheinen und Ausweis mitbringen. Schnup-
pergäste willkommen, sie müssen jedoch bereits schwimmen 
können.

DRK OV Gaggenau

Der DRK Ortsverein Gaggenau ist im Rahmen der Weihnachtsak-
tion der Sozialarbeit der Bitte des Rettungsdienstes nachgekom-
men und hat für die kleinsten Patienten des DRK-Rettungsdienstes 
50 Teddybären gekauft. Das Leitungsteam der Sozialarbeit Hilde-
gard Rieger, Bettina May und Ilka Robl übergaben die Teddybären 
im Gesamtwert von 600 Euro an Joachim Schöneberg, Rettungs-
wachenleiter Bereich Murgtal. Joachim Schöneberg erklärte, dass 
diese Teddybären unheimlich hilfreich sind und die kleinen Pati-
enten trösten. Die Teddybären werden auf die Rettungswachen 
Gaggenau, Gernsbach und Forbach verteilt. Der DRK Ortsverein 
Gaggenau ist auf Spenden angewiesen, um auch gerade solche 
Aktionen finanzieren zu können.  Foto: Horst Neuendorf

 
Natalia Zagalskaia.  
 Foto: Toomas Vana
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Losverkauf für Weihnachtslotterie 2019
Zum Abschluss des Adventsmarkts am So., 15. Dez., sind wieder 
Mitglieder der beiden DRK Ortsvereine Gaggenau und Ottenau 
sowie der DLRG-Ortsgruppe Gaggenau mit einem Stand vertre-
ten. Hier können direkt Lose für die Weihnachtslotterie 2019 ge-
kauft werden. Jedes verkaufte Los unterstützt die drei Organisa-
tionen. Helfen Sie uns dabei, den Rekord von 20.000 verkaufter 
Lose aufzustellen.

DRK-Kleiderkammer: Winterjacken gesucht
Mit Beginn der kalten Jahreszeit gibt es in der DRK-Kleiderkam-
mer einen Notstand. Es fehlt an Winterjacken für Männer, Frau-
en, Jugendliche und Kinder. Die Kleiderspenden können jeden 
Montag von 18 Uhr bis 19 Uhr und jeden Mittwoch von 10 Uhr 
bis 12 Uhr im Rettungszentrum Gaggenau abgegeben werden. 
Ebenso werden einige Schlafsäcke gesucht. Informationen er-
halten Sie unter der Telefonnummer 07225 2035.

Fliegergruppe Gaggenau
Ehrungen bei den Fliegern
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung der
Fliegergruppe Gaggenau wurden vier über Jahrzehnte aktive
Mitglieder geehrt. Roland Buschert wurde vom Präsidumsmit-
glied Arno Breitenfeld die goldene Ehrennadel des DAeC für
30 Jahre ehrenamtliche Fluglehrertätigkeit überreicht. Erich 
Kretz, Peter Bruder und Karl-Bernhard Hurrle wurden mit der 
goldenen Ehrenmedaillie des BWLV für über 40 Jahre Ehrenamt 
im Vorstand der Gaggenauer Flieger geehrt. 
Infos zur Fliegergruppe unter www.fliegergruppe-gaggenau.de
Werkstattabende Dienstag und Freitag ab 18 Uhr, Waldstr. 38 ( 
Kellerräume der Traischbachhalle).

 
Von links: Roland Buschert, Erich Kretz, Arno Breitenfeld,  
Karl-Bernhard Hurrle, Peter Bruder und Daniel Klumpp  (1. Vorsit-
zender der Fliegergruppe Gaggenau). Foto: Alexander Gilles

Förderverein Netzwerk Demokratie
Ein Zeichen für den Frieden setzen
Wir wollen ein deutliches Zeichen für den Frieden setzen. In 
Kooperation mit der Bewegung „Friedensweg“ und „Druschba 
Global“, den Deutsch-Russischen Friedensfahrern. Am Sa., 21. 
Dez., findet unsere erste Friedensweg-Wanderung in Gernsbach 
statt. Treffpunkt ist um 11 Uhr auf dem Parkplatz (kostenlos) an 
der S-Bahn-Haltestelle in Gernsbach-Obertsrot. Die Wanderung 
wird ca. 2 Stunden dauern und endet bei Lautenbach (bitte 
festes Schuhwerk und Kleidung entsprechend der Witterung 
anziehen). Dort wird für das leibliche Wohl mit Grillwaren und 
Getränken gesorgt sein. Ausklingen lassen wir den Tag mit ei-
nem schönen Sonnwendfeuer und vielen guten und herzlichen 
Gesprächen. Der Rückweg zum Parkplatz dauert etwa 30 Minu-
ten, bitte dafür eine Taschenlampe mitnehmen! Für diejenigen, 
die den Weg nicht mehr zurücklaufen möchten, wird es einen 
kostenlosen Shuttle-Service zurück nach Obertsrot geben. Um 
besser planen zu können, bitten wir um eine unverbindliche An-
meldung per Mail an kontakt@netzwerk-demokratie.de. Wei-
tere Informationen: https://netzwerk-demokratie.org; https://
druschba-global.org; https://friedensweg.org

Gewerbe-Gesang-Verein Gaggenau
Proben
Der Gewerbe-Gesang-Verein ist ein gemischter Chor und probt 
regelmäßig donnerstags um 19.30 Uhr (Winterzeit) bzw. 20 Uhr 
(Sommerzeit) im städtischen Vereinsheim / Sängersaal im 3.OG 
(Ecke Haupt- und Konrad-Adenauer-Str.). Wir würden uns über 
neue Sängerinnen und Sänger sehr freuen. Tel. für evtl. Rückfra-
gen 07225 74705.

GroKaGe Gaggenau
Arbeitssitzung
Am Do., 19. Dez., um 19:30 Uhr findet im Vereinsheim eine Ar-
beitssitzung für alle statt. Außerdem besteht die Möglichkeit 
bestellte Karten abzuholen.

Harmonikavereinigung Gaggenau
Orchesterprobe
Orchesterproben: Manfred-Fritz-Orchester (MFO) montags 20 
bis 22 Uhr; 1. Orchester mittwochs 20 bis 22 Uhr. Ort: Vereins-
heim, 3. OG Musikersaal, Hauptstraße 30a in Gaggenau. Neue 
Spieler/-innen und Wiedereinsteiger sind jederzeit herzlich will-
kommen.

Kneipp-Verein
Kurse
Wirbelsäulengymnastik mit Fr. Büchinger freitags von 18 bis 19 
Uhr in der Sporthalle der Hebelschule (Wiesenweg). Pilates-Kurs 
mit Fr. Büchinger ist montags von 17 bis 18 Uhr im Vereinsheim 
Gaggenau, Hauptstr. 30 a . Walking Montag, Mittwoch und 
Freitag 8.30 Uhr, im Kurpark Bad Rotenfels. Treffpunkt Eingang 
Kurpark, Omnibushaltestelle. Infos unter Tel. 07225 2593.

MGV Sängerbund Gaggenau
Chorproben
Dienstags 20 bis 21.30 Uhr im städtischen Vereinsheim, Ecke 
Haupt-/Eingang Konrad-Adenauer-Straße über "Sport-Fischer". 
Interessierte Sänger sind herzlich willkommen. Kontakt: Tel. 
07225 1305.

Panthers - Gaggenau
Spitzenspiel der Herren
1. Herren 
Sa., 14. Dez., 19.30 Uhr, Panthers Gaggenau - HSG Hardt
Am Samstag gastiert der Tabellenführer der Bezirksklasse, die 
HSG Hardt, bei den Panthers Gaggenau. Es wird sicher eine in-
teressante und hochklassige Partie, bei der die hoffentlich zahl-
reichen Zuschauer auch auf ihre Kosten kommen werden. Viel-
leicht entscheidet auch das Quäntchen Glück oder die bessere 
Tagesform dieses Spitzenspiel in der Handballbezirksklasse.
2. Herren  
Sa., 14.12.2019, 15.30 Uhr, Panthers Gagg. 2 - SG Mugg/Kupp 2
Nach der guten Leistung gegen den Tabellenführer HSG Hardt 
1 und bei der SG Kappelw/Steinbach II will die Mannschaft von 
Trainer Björn Thomä auch der SG Mugg/Kupp Paroli bieten.
SG Kappelwindeck/Steinbach 2 - Panthers Gaggenau 2 31:33 
(13:12)
Einen durchaus überraschenden Auswärtssieg feierten die Pan-
thers II mit dem 31:33 bei der Reserve der SG Kappelwindeck/
Steinbach. Während zu Beginn der Partie die Gastgeber besser 
aus den Startlöchern kamen und bis zum 7:4 auch das Match 
diktierten, erzielten die Panthers den Anschluss zum 10:9. Zur 
Pause lagen die Gastgeber noch mit 13:12 vorn. Das Spiel war 
ausgeglichen bis zum 25:27, dann gingen die Panthers mit 28:32 
in Führung und hielten den Vorsprung bis zum 31:33 Auswärts-
sieg.
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1. Frauen 
Sa, 14.12. 17:30 Uhr Panthers Gaggenau - BSV Sinzheim 2
Nach der Niederlage in Steinbach am vergangenen Wochenen-
de möchten die Panthers Frauen gegen BSV Sinzheim II wieder 
auf Erfolgskurs kommen. Allerdings bedarf es einer konstante-
ren Leistung über die ganze Spielzeit, dann ist die Mannschaft 
auch in der Lage das Spiel für sich zu entscheiden. Außerdem 
weis man auch nicht ob die Gäste aus der 1. Mannschaft wieder 
Spielerinnen einsetzen werden.
SG Kapp/Steinbach - Panthers Gaggenau 30:27 (18:11)
Die Panthers konnten im Spitzenspiel in Steinbach bis zum 5:5, 
9:7 das Spiel offen gestalten. Dann wurden allerdings Chancen 
vergeben und die Gastgeberinnen konnten sich bis zur Halb-
zeitpause auf 18:11 absetzen. Nach der Pause das gleiche Spiel, 
die Gastgeberinnen beherrschten die Begegnung bis zur 45. Mi-
nute. Danach kämpften sich die Panthers wieder ins Spiel und 
konnten aber die Niederlage nicht mehr verhinden.
Jugend
wJB: HSG Dreiland - JSG Panth/Murg 16:24 
mJD1: HSG Hardt - JSG Panth/Murg 18:26
mJD3: HSG Hardt 2 - JSG Panth/Murg 3 10:9 
wJD: HR RA/Niederb - JSG Panth/Murg 7:27

Schachclub Gaggenau
Trainingsabend
Zum Trainingsabend freitags ab 20 Uhr sind alle
Bürger jeder Altersklasse eingeladen. Spielort: Hauptstraße 30 
a, 2. OG, Interessenten können sich unter Tel. 07225 78582 oder 
0162 3848002, E-Mail: schachclubgaggenau@googlemail.com 
melden. 

Schwarzwaldverein
Mittwochswanderung
Am Mi., 18. Dez., 10 Uhr, Treffpunkt Jahnhalle 
Gaggenau, Jahresabschlusswanderung über Selbacher Weg, 
Tiefentalweg zur Echlehütte und Bückelfürst (immer leicht stei-
gende Wege). Abwärts über Fünfbrunnen ins Traischbachtal 
zur Einkehr. Gehzeit 2 Stunden, HM 140. Gäste herzlich willkom-
men. Wanderführung M. u. H. Wick, Tel. 07225 2708.

SG Stern Gaggenau
Sparte Fitness: 
Dreikönigsmarathon
Am Mo., 6. Jan., findet der Drei-
königsmarathon statt. Hier 
heißt es vier Stunden auf dem 
Spinningrad auspowern und 
alle überflüssigen Pfunde von 
Weihnachten direkt wieder ab-
trainieren. Melde dich schnell 

an und sichere dir deinen Platz. 14 bis 18 Uhr; Kursraum Ride & 
Chill; Kursgebühr: 5 Euro Mitglieder (15 Euro Nichtmitglieder); 
Anmeldung unter: www.sgstern.de/kurs/dreikoenigsmarathon/
Workshop Mentaltraining im Sport
Aufbau von mentaler Stärke - wenn Druck, Stress und menta-
le Herausforderung sehr groß sind, wie kannst du dann immer 
noch zukunfts- und lösungsorientiert bleiben. Tipps zum Dran-
bleiben. Was für Gewohnheiten und Handlungen haben mental 
starke Sportler. Aufbau von Motivation und Willensstärke. Bes-
ser nein sagen lernen. Umgang mit Stress - Erholungsoptimie-
rung. Wer erschöpft in den Wettkampf geht, kann keine opti-
male Leistung abrufen. Ich helfe dir mehr Erfolg, Strategie und 
Selbstbewusstsein aufzubauen im Training oder Wettkampf. 
Aufbau und Umgang mit Ängsten im Wettkampf. Viele erfolg-
reiche Sportler profitieren von Mentaltraining, warum nicht 
auch du?! Sa., 18. Jan. 2020, 10.30 - 12.30 Uhr, Kursraum Ride & 

Chill, Kursgebühr: 15 Euro Mitglieder (25 Euro Nichtmitglieder), 
Anmeldung unter: www.sgstern.de/kurs/1915/

TB Gaggenau
Reha-Sport
Dienstag 17 bis 18 Uhr Diabetiker-Treff Typ II; Donnerstag 17 bis 
18 Uhr COPD, jeweils im Goethe-Gymnasium. Infos bei Willi 
Wunsch, Tel. 07225 3639 (AB).

Kleine Gänse kommen durch das Hilpertsloch gelaufen. Mit die-
sem Auftritt der Eltern-Kind-Gruppe (Leitung: Cornelia Haßler, 
Regina Krög, Corinna Fritz und Bianca Kohlbecker) startete die 
Weihnachtsfeier des TB Gaggenau zu der die beiden Vorstände 
Chwalek und Häfele die Gäste begrüßten. Annette Schleif und 
Tochter Marissa führten durch das Programm, es stand unter 
dem Motto Sagen, Legenden und andere Zeiten. Dazu gehörte 
auch der zweite Programmpunkt „Das letzte Einhorn“. Als diese 
verkleidet turnten die Mädchen von Emilia Senger, Denise Naw-
roth, Heike und Saskia Huck an Bänken und Boden. Weiter ging es 
ins alte Ägypten mit den Freizeitturnerinnen. Carsten Kaufmann, 
Maik Heberle, Carolin Erhard und Denise Nawroth ließen Mumien 
erwachen. Die Gymnastinnen von Marina Kunde, Ina Manz und 
Emma Bauer tanzten in Steinzeitoutfit und mit Keulen bewaff-
net um das Lagerfeuer. Danach erhob sich die versunkene Stadt 
Atlantis. Fische, Kraken, Meerjungfrauen und Wassermänner 
turnten über Kasten, Bänke und am Boden (Leitung: Heike Huck, 
Vanessa Ollhoff, Kerstin Senger und Ida Feichtenbeiner). Als Vam-
pire kamen die Kinder der TSS-Gruppe von Susanne und Carolin 
Erhard auf die Bühne. Es folgten die Ehrungen, der Kinder, die im 
Jahr 2019 bei Wettkämpfen siegreich waren. Weiter ging es mit 
dem Schlossgespenst Hui Buh. Die Kleinkinder zeigten was sie am 
Kasten, der Bank und Boden von ihren Trainerinnen Carolin und 
Susanne Erhard, Denise Nawroth, Emilia und Antonia Senger ge-
lernt haben. Beim Programmpunkt Roboter flogen rote Bälle der 
Gymnastinnen von Ronja May durch die Luft. Mystisch wurde es 
mit den Hexen, die in der Walpurgisnacht mit Fackeln über die 
Bühne zogen und an Schwebebalken, Boden und Trampolin turn-
ten. (Trainer: Bianca Kohlbecker, Sabrina Demirbas, Patrizia Lang 
und Kai Heberle). Die Titanic kam bei den Gymnastinnen von Eve-
lina Schüle, Ina Manz und Hanna Braun auf die Bühne gefahren. 
Den Schlusspunkt setzten die Gerätturner (Leitung: Patrick Oll-
hoff, Pascal Meixner, Louis Binz, Erik Bräuer und Thomas Häfe-
le). Als Kobolde turnten sie über den Regenbogen. Den Abschluss 
bildete der Besuch des Nikolaus. Evelina Schüle und Bianca Kohl-
becker, die die Gesamtleitung trugen, zeigten sich sehr zufrieden. 
 Foto: TB Gaggenau

TB Gaggenau, Abt. Schwimmen

Schwimmtraining im Hallenbad
Nachwuchsgruppe I, dienstags und freitags 16.30 bis 
17.45 Uhr. Nachwuchsgruppe II, dienstags und freitags 17.30 
bis 18.30 Uhr. Wettkampfmannschaft II, dienstags und freitags 
17.45 bis 19 Uhr. Wettkampfmannschaft I, dienstags und frei-
tags 18.45 bis 21 Uhr. Schnuppertraining für Neueinsteiger, Infos 
und vorherige Anmeldung unter Telefon 07225 72414.

 
� Foto:�Jonas�Pfeifle
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TBG sammelt Pflichtzeiten bei ISTKA
Am Wochenende stand das erste große Highlight der Saison 
2019/20 für die Schwimmerinnen und Schwimmer des TB Gag-
genau auf dem Tagesprogramm. Auf der ungewohnten 50-Me-
ter-Bahn im Karlsruher Fächerbad versuchten 8 Athleten bei der 
diesjährigen ISTKA die ersten Pflichtzeiten für die großen Wett-
kämpfe in 2020 zu sammeln.
In einem großen und starken Starterfeld gewann Alexey Amo-
sov (Jahrgang 1994) seine beiden Wettkämpfe über 50- und 
100-Meter-Freistil und ist damit bereit in 2020 ganz nach vorne 
in der deutschen Bestenliste zu schwimmen. Mia Krieg (Jahr-
gang 2003) scheiterte über 50-Meter-Brust nur knapp am Po-
dium in der offenen Wertung mit einem vierten Platz. Zudem 
schaffte sie auf dieser Strecke die Quali für die Süddeutschen 
Meisterschaften. Über 50-Meter-Freistil,
100-Meter-Brust und 50-Meter-Schmetterling reichte es für die 
Baden-Württembergische Quali. Leon Weber (Jahrgang 2005) 
schaffte ebenfalls über 50-Meter-Brust die Süddeutsche Quali 
und unterstrich mit zwei weiteren Qualis über 50- und 100-Me-
ter-Freistil für die Baden-Württembergischen Meisterschaften 
seine Frühform. Lasse Krieg (Jahrgang 2005) überzeugte mit 
seiner ersten Quali für die Baden-Württembergischen Meister-
schaften über 50-Meter-Schmetterling und
100-Meter-Freistil. Mark Hollinger (Jahrgang 2006) schwamm 
auf jeder seiner sieben Strecken neue persönliche Bestzeiten 
und sicherte sich über 50-Meter-Rücken seine erste Badische 
Quali. Sinea Majunke (Jahrgang 2007) schwamm ebenfalls zur 
Badischen Quali über 50-Meter-Brust mit neuer Bestzeit. Lara 
Ramackers (Jahrgang 2008) schwamm sich an diesem Wochen-
ende näher an die Konkurrenz heran und sicherte sich viele 
Bestzeiten mit denen sie an der Quali für die Badischen kratzt. 
Lorenzo Zimber (Jahrgang 2006) sicherte sich ebenfalls eine 
neue Bestzeit bei seinem Start über 50-Meter-Freistil.
Nun ist das Wettkampfjahr für die TBG Schwimmerinnen und 
Schwimmer fast vorbei, es folgen noch die internen Vereins-
meisterschaften und das Nikolausschwimmen.

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 
Uhr. Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 
19 Uhr. Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informatio-
nen beim 1. Vorstand, Hr. Schmalzbauer, Tel. 07225 71806, oder 
www.vdh-gaggenau.de

VFB Gaggenau 2001

VFB Gaggenau, Abt. Fußball

Germ. Bietigheim - VFB 1:6 (0:4)
Das VFB-Team war wieder einmal von Anfang an 
hellwach uind ging schon in der zweiten Spielminute durch 
einen Treffer von Armin Karamehmedovic in Führung. Auch 
in der Folgezeit brachte der Tabellenführer die Gastgeber mit 
schnellen, konsequent ausgespielten Angriffen immer wieder 
in Verlegenheit und bereits nach einer halben Stunde war das 
Derby durch weitere Treffer von Nurdugan Gür und Okan Eren 
praktisch entschieden. Unmittelbar vor dem Pausenpfiff mar-
kierte VFB-Torjäger Gür den vierten Treffer für sein Team. Nach 
dem Seitenwechsel ging der muntere Einbahnstraßen-Fußball 
weiter und Armin Karamehmedovic sowie nochmals Nurdugan 
Gür erhöhten bis zur 60. Minute auf 0:6. Danach ließen die Gäs-
te die Zügel spürbar schleifen und die Gastgeber belohnten sich 
in der 72. Minute für ihren unermüdlichen Einsatz noch mit dem 
Ehrentreffer. Dies änderte allerdings nichts mehr an einem er-
neut ungefährdeten und überzeugenden Erfolg des VFB.
Nach 17 Spielen ist das Team von Spielertrainer Armin Kara-
mehmedovic noch ungeschlagen und geht nach insgesamt 14 

Siegen und drei Unentschieden mit fünf Punkten Vorsprung 
als Spitzenreiter in die Winterpause. Dies hat natürlich etwas 
mit vielen starken Einzelspielern zu tun, aber auch mit klaren 
Strukturen in der Mannschaft und mit einem ausgezeichneten 
Teamspirit - was wiederum beweist, dass der junge Trainer und 
sein Team ihre Feuertaufe bestens bestanden haben. Auf der 
anderen Seite sind natürlich erst etwas mehr als die Hälfte aller 
Spiele absolviert und es wird auch in der Rückrunde noch einige 
ernsthafte Herausforderungen für das junge VFB-Team geben 
- so steht zum Beispeil zum Rückrundenauftakt das sicher rich-
tungsweisende Murgtalderby gegen den Tabellenzweiten FC 
Obertsrot auf dem Programm. Wichtig wird es jetzt sein, dass 
alle Spieler die weiteren Aufgaben mit einem gesunden Selbst-
vertrauen, aber ohne jede Überheblichkeit angehen.

Germ. Bietigheim II - VFB II 0:2
Auch die VFB-Reserve konnte das letzte Spiel der Hinrunde 
nochmals erfolgreich gestalten und kann nun, nach zwei sieg-
reichen Spielen hintereinander, auf einem ordentlichen Mittel-
feldplatz überwintern.

EINRICHTUNGEN KERNSTADT

Kath. Kindergarten St. Josef
Was bleibt zurück, wenn ein 
Mensch stirbt. Diese Frage 
stellte sich Familie Hurrle 
als ihre Oma und Mutter 
Ruth Hurrle verstarb. Ih-
rem Wunsch entsprechend 
übergaben sie dem Kath. 
Kindergarten St. Josef eine 
großzügige Spende, anstelle 
gedachter Blumenspenden 
zur Beerdigung. Gemeinsam 
überlegte man, was den Kin-
dergartenkindern besonders 
Freude bereiten würde und 
was eine bleibende Erinne-

rung an Oma Ruth wäre: Holzpferde für den Garten! Eine wun-
derbare Idee und liebevolle Erinnerung, denn das große Pferd wird 
Ruth heißen dürfen. Das Foto zeigt v.l. Pfr. Merz, Hr. Hurrle, Fr. 
Khamallah mit Sohn Ennes, Fr. Hirth (stellv. Leitung).   
 Foto: Kindergarten St. Josef

- weil Leben Veränderung ist -
Still wird’s in meiner kleinen Stadt.

Enten schnattern kopfüber vorwurfsvoll.
Eigentümerversammlung der Raben

- was für ein Spektakel -.
Blätter sterben klaglos.

Erwachen der Scherenschnittbäume.
Der Wind fegt ohne Zeitbremse.

Die verblendete Sonne schaut: kalt.
Die Wolken tragen modisch-schattiges Grau.

Die Murg gurgelt gelangweilt in ihrem Lauf: „pauta rhei!“
Nebel verschleiert das Leben.

Meine Steine halten Winterschlaf.
Wassergeschwängertes wartet auf den Startschuss;

die Welt auf den Zuckerwatte-Schneekuss.
Es fröstelt - nieselfeucht.

Der Park fühlt sich verwaist.
Der Himmel stillt noch das ungeborene Kind.

Die Ruhe macht sich breit.
Innenansicht - meine Zeit.

Gedicht von Steffi Wick, Nov. 2019, Gaggenau
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TERMINE OTTENAU
Samstag, 14. Dezember
16 Uhr, Weihnachtsmarkt Ottenau, hinter der Kirche St. Jodok, 
Veranstalter: Musikverein Harmonie Ottenau

Samstag, 14. und Sonntag, 15. Dezember
Hallenjugendbezirksmeisterschaften, Jakob-Scheuring-Halle, 
Veranstalter: Sportvereinigung Ottenau

Jahrgang 1934/35
Wir treffen uns am Mi., 18. Dez., um 11.45 Uhr an der Haltestelle 
Marxstr. zur Fahrt mit dem Bus nach Ebersteinburg. Einkehr im 
Hotel Wolfsschlucht zum Mittagessen und später Kaffee und 
Kuchen. Etwaige Rückfragen unter Tel. 07225 74715.

VEREINE OTTENAU

Musikverein Harmonie Ottenau
Musikproben
Donnerstag, 17.30 Uhr, Jugendkapelle. Freitag, 19.30 Uhr, Ge-
samtkapelle. Neue Musikerinnen und Musiker sind herzlich 
willkommen.

Adventskonzert und Weihnachtsmarkt
Der Musikverein „Harmonie“ Ottenau möchte ganz herzlich sei-
nem ersten Adventskonzert in der Kirche St. Jodok am Sa., 14. 
Dez., um 17 Uhr einladen. An diesem Abend werden die Musi-
kerinnen und Musiker nicht nur mit bekannten Melodien zur 
Adventszeit erfreuen, sondern auch mit berührenden und ge-
fühlsvollen Balladen auf das kommende Christfest einstimmen. 
Katja Grohmann, Pastoralassistentin, wird das Konzert mit ei-
nem geistlichen Impuls bereichern.  
Im Anschluss an das Konzert lädt der Musikverein Ottenau zu 
seinem „11. kleinen Weihnachtsmarkt“ im Gemeindehaus ein. 
Natürlich ist auch für das leibliche Wohl gesorgt, wie es sich für 
einen Weihnachtsmarkt gehört. Unter anderen möchten neben 
dem Musikverein auch die Lebenshilfe ihre Waren anbieten. Der 
Markt wird vom Musikverein musikalisch umrahmt.

Obst- und Gartenbauverein Ottenau
Jahreshauptversammlung 
Alle Mitglieder, gerne auch mit Partner, des Obst- und Garten-
bauvereins Ottenau sind am Fr., 10. Jan. 2020, um 19.30 Uhr zur 
Jahreshauptversammlung ins Gemeindehaus St. Jodok in Otte-
nau eingeladen. Neben den Informationen zum Vereinsleben 
dürfen wir uns auf einen Vortrag von Albert Kamm zum Thema 
"Pflegeleichte Vorgärten ohne Schotter" freuen. Die Tagesord-
nung wird allen Mitgliedern zugesandt.

Baumschnittkurs für Frauen
Der Obst- und Gartenbauverein Ottenau organisiert im Winter 
2019/20 einen Obstbaumschnittkurs nur für Frauen. Ein fachge-
rechter Schnitt kann selbstverständlich auch von Frauen durch-
geführt werden. Der Kurs mit Theorie- und Praxisteil richtet sich 
an Anfängerinnen und Frauen, die schon Erfahrung haben und 
ihr Wissen vertiefen möchten. Der Theorieteil findet am Do., 
30. Jan., von 19 bis 22 Uhr im Gemeindehaus St. Jodok Ottenau 
statt. Für den Praxisteil treffen wir uns am Sa., 1. Febr., von 8 
bis 16 Uhr beim Ilse-Gundermann-Haus in Ottenau. Sie werden 
unterrichtet und angeleitet von Hannelore Dütsch-Weiß. Für 
die Teilnahme erheben wir eine Gebühr von 20 Euro, welche Sie 

OTTENAU

bitte zum Theorieabend bar mitbringen. Darin enthalten ist die 
Kursgebühr, alkoholfreie Getränke, Kaffee und Kuchen am The-
orieabend, am Praxistag versorgen wir Sie mit Getränken und 
einem Mittagessen, auf Wunsch auch vegetarisch. Wir stellen 
Ihnen unser Werkzeug und unsere Obstbaumleitern zur Verfü-
gung. Selbstverständlich können Sie auch Ihr eigenes, gewohn-
tes Werkzeug mitbringen. Bitte melden Sie sich an mit Namen 
und Adresse und wenn möglich mit E-Mail-Adresse und Tele-
fonnummer unter E-Mail: mmpl@freenet.de, oder über OGV 
Ottenau, Martin Wörner, Furtwänglerstraße 28, 76571 Gagge-
nau, oder unter Tel. 07225 73827. Nach Ihrer Anmeldung erhal-
ten Sie eine detaillierte Wegbeschreibung. Wir freuen uns auf 
viele interessierte Teilnehmerinnen.

Rätsche-Bube Ottenau
Neujahrsparty am 4. Januar
Neues Jahr - neue Ideen: Bevor Häs und Kostüme aus dem 
Schrank geholt werden und es mit der Fasent so richtig losgeht, 
veranstalten die Rätsche-Bube Ottenau am Sa., 4. Jan. 2020, ab 
19 Uhr eine Neujahrsparty mit DJ Tom im Foyer der Merkurhalle 
Ottenau. Geben ist schöner als Nehmen. Im Anschluss an die 
besinnliche Weihnachtszeit geben wir euch mit einem neuen 
Party-Konzept eine erste Möglichkeit, gemeinsam im neuen 
Jahr zu feiern. Für eine lockere Atmosphäre mit guter Musik 
und kühlen Getränken wird gesorgt - zudem grillen wir unsere 
leckeren Rätschespieße für euch. Dieses Konzept betrifft nicht 
nur den Aufbau der Veranstaltung, sondern berücksichtigt un-
ter anderem auch eine wichtige Sache, die uns sehr am Herzen 
liegt. Kommt vorbei, lasst euch überraschen und verbringt ge-
meinsam einige schöne Stunden zum Auftakt des Jahres 2020. 
Freier Eintritt, Einlass ab 18 Jahren.

Sängervereinigung Ottenau
Adventsfeier von MV Harmonie und Sängervereinigung
Einen musikalisch breit gefächerten Nachmittag erlebten die 
Gäste der gemeinsamen Adventsfeier der Sängervereinigung 
und des Musikvereins Harmonie. Das vielfältige Programm 
bildete den perfekten Einstieg in die besinnliche Vorweih-
nachtszeit. Unter der Leitung von Matthias Hürst trug die 
Jugendkapelle des Musikvereins bereits vor dem offiziellen 
Programmbeginn ebenso dazu bei wie ein reichhaltiges Ku-
chenbuffet. Begrüßt wurden die zahlreichen Gäste durch die 
Vorsitzenden der Sängervereinigung (Gerhard Weickenmeier) 
und des Musikvereins (Markus Bauch). Danach gab der Män-
nerchor unter der Leitung von Bernhard Stephan den gesang-
lichen Auftakt mit Liedern wie DJ Ötzis „Ein Stern“, „No Mat-
ter What“ von Boyzone oder „Über sieben Brücken“ von Peter 
Maffay. Elisabeth Mechler trug ein Gedicht aus der Feder von 
Bernd Gernsbeck, unter anderem Präsidiumsmitglied des Mit-
telbadischen Sängerkreises, vor, welches obschon 22 Jahre alt, 
bis heute nichts an Aktualität verloren hat. Es folgte ein berüh-
rendes Musikstück von Bernhard Stephan am Klavier, begleitet 
von Tilman Münch an der Geige. Das Orchester der Harmonie 
überzeugte mit „Classical Canon“, „Guten Abend, Gut‘ Nacht“, 
„SinfoniaPer Un Addio“, „My Dream“ und ABBAs „The Way Old 
Friends Do“. Der Vorsitzende des Musikvereins Harmonie, Mar-
kus Bauch, konnte Lara Hürst, Isabel Zehner und Moritz Krause 
mit dem Jungmusiker-Leistungsabzeichen in Gold auszeichnen. 
Ihr Leistungsabzeichen in Silber konnte Victoria Kraft an diesem 
Nachmittag nicht entgegen nehmen. Sein Kollege von der Sän-
gervereinigung, Gerhard Weickenmeier, zeichnete Karl Lang für 
70 und Joachim Buchwald für 40 Jahre als aktive Sänger aus. 
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Der gemischte inTaktChor unter der Leitung von Michael Späth 
präsentierte mit knapp 50 Sängern und Sängerinnen Songs 
wie „True Colors“ von Cyndi Lauper, Madonnas „Like a Prayer“ 
oder "Legenden“ von dem aus der Region stammenden Sänger 
Max Giesinger. Zum Abschluss des kurzweiligen Adventsnach-
mittags sangen alle Beteiligte mit dem Publikum „Alle Jahre 
wieder“ sowie „Macht hoch die Tür“ und ließen damit die Feier 
stimmungsvoll ausklingen.

 
Zum Abschluss des Adventsnachmittags sangen die Akteure und 
Gäste Weihnachtslieder. Foto: Harald Seher

Am vergangenen Donnerstag hatte der inTaktChor einen Auftritt 
beim Christkindelsmarkt in Baden-Baden. Trotz Eiseskälte präsen-
tierte sich der inTaktChor gut gelaunt auf der Himmelsbühne. Die 
Musikauswahl von Dirigent Michael Späth trug wesentlich zur 
stimmungsvollen Atmosphäre bei. Bei "Like a Prayer" von Madon-
na oder "We’ve Got Tonight" von Kenny Rogers sangen die Gäste 
begeistert mit. Chorsprecher Matthias Vettel stimmte mit launigen 
Worten auf die Lieder ein. Der geforderten Zugabe mit "Legenden" 
von Max Giesinger kam der inTaktChor gerne nach. Noch zwei Pro-
ben, dann verabschiedet der inTaktChor sich in die wohlverdiente 
Winterpause. Ab dem 9. Januar geht es dann mit Volldampf in die 
weiteren Vorbereitungen für die LEGENDEN-Konzerte. Wird noch 
ein besonderes Weihnachtsgeschenk gesucht? WIe wäre es mit ein 
paar entspannte Stunden mit dem inTaktChor. Exklusiver Weih-
nachts-Vorverkauf für die LEGENDEN-Konzerte am 21. März 2020 
in der Eventakademie Baden-Baden und am 9. und 10. Mai 2020 in 
der Merkurhalle Ottenau ist per Telefon oder WhatsApp unter 0176 
45653469 möglich.  Foto: Sängervereinigung Ottenau

Schachclub Ottenau
Trainingsabende
Zu den Trainingsabenden sind alle Einwohner jeder 
Altersklasse eingeladen. Erwachsene und Senioren treffen sich 
montags ab 19.30 Uhr, Kinder und Jugendliche freitags ab 19 
Uhr. Spielort ist der Bürgersaal des Alten Rathauses in Ottenau, 
Friedrichstraße 72. Interessenten sollten sich am besten vorher 
beim Vorsitzenden Raphael Merz anmelden, Tel. 0160 8672501, 
E-Mail raphael.merz@web.de.

Sportvereinigung Ottenau
SV Ottenau, Abt. Fußball

Wildes Derby
SpVgg Ottenau - FV Bad Rotenfels 4:4 (3:3). Ein packendes Spiel 
endete nach einem wilden Schlagabtausch unentschieden, die 
Gastgeber konnten dabei mehrfach einen Rückstand noch aus-

gleichen. Bereits nach 23 Minuten waren die Gäste aus Rotenfels 
mit 0:2 durch Tore von D. Zimmer und M. Kocher in Führung, was 
die Heimelf binnen drei Minuten ausgleichen konnte: Zunächst 
verkürzte Ebler per Kopf den Rückstand, im Anschluss packte N. 
Fortenbacher den Hammer aus und traf sehenswert von halb-
rechts außerhalb des Strafraums genau in den linken Torwinkel. 
Wiederum zwei Minuten später konnten die Gäste einen weiteren 
Zimmer-Treffer bejubeln, als dieser ungedeckt im Strafraum zum 
Abschluss kam. Kapitän S. Weiler glich kurz vor dem Pausenpfiff 
erneut aus, nachdem er vor dem Torhüter die Nerven bewahren 
und den Ball sicher verwandeln konnte. Im zweiten Durchgang 
waren die Gastgeber die bessere von zwei guten Mannschaf-
ten und es erweckte den Eindruck, als würde das Spiel eher zu 
Gunsten der Sportvereinigung kippen. Doch auch Rotenfels blieb 
stets gefährlich und so wirkten sie auch fast schon wie der siche-
re Sieger, als der eingewechselte S. Hertweck in der 88. Minute 
zur viel umjubelten 3:4-Führung traf. Die SpVgg hatte ihrerseits 
aber noch eine weitere Antwort parat und machte mit dem 4:4 
in der Nachspielzeit den Wahnsinn komplett. Der eingewechselte 
R. Grimm fand mit einer guten Flanke den ebenfalls eingewech-
selten S. Wieland, der per Flugkopfball den gerechten Ausgleich 
markierte. Zusammengefasst zeigten beide Mannschaften in 
diesem guten Spiel eine starke Leistung mit großem Einsatz, was 
sich absolut leistungsgerecht im Resultat widerspiegelt. Unsere 
zweite Mannschaft konnte das Spiel durch Tore von K. Lierheimer 
mit 2:0 gewinnen. Ähnlich wie im Hinspiel war hierbei zwar der 
Gast die dominante Mannschaft, die SpVgg nutzte ihre Chancen 
allerdings konsequenter aus und war in vielen Aktionen einfach 
mit der nötigen Cleverness am Werk. So konnte man sich mit ei-
nem guten Gefühl in die Winterpause verabschieden und beide 
Mannschaften sind entschlossen, weitere gute Leistungen im 
neuen Jahr folgen zu lassen.

SV Ottenau, Abt. Tischtennis

Spielberichte
2. Mannschaft, Herren Landesliga:
TTSF Hohberg III - Spvgg Ottenau II  4:9
Spvgg Ottenau I - TTC Willstätt I  9:5
Überragender Doppelspieltag zum Ende der Hinrunde für die 2. 
Mannschaft! Durch den Sieg gegen den Tabellenführer TTC Will-
stätt I macht man das Titelrennen noch enger. Mit 13:7-Punkten 
ist die „Zweite“ nun Fünfter, liegt aber nur drei Zähler hinter 
den Willstättern. Dazwischen liegen drei Mannschaften mit 
14:6-Punkten.
3. Mannschaft, Herren Bezirksliga:
Spvgg Ottenau III - TB Gaggenau I  9:5
Derbysieg für die 3. Mannschaft gegen Gaggenau. Mit 8:8-Punk-
ten liegt man vor der letzten Vorrundenpartie im Mittelfeld.
4. und 5. Mannschaft, Herren Kreisklasse A:
TUS Durmersheim I - Spvgg Ottenau IV  8:8
TV Weisenbach II - Spvgg Ottenau V  9:1
Nach dem Unentschieden in Durmersheim ist man als Zweiter 
punktgleich mit den Durmersheimern und dem TB Bad Roten-
fels III. Die „Fünfte“ liegt mit 6:10-Punkten auf Rang 6.
6. Mannschaft, Herren Kreisklasse D:
Spvgg Ottenau VI - Rastatter TTC III  5:5
Durch das Unentschieden zum Hinrundenabschluss gegen den 
Rastatter TTC III bleibt die 6. Mannschaft punktgleich mit die-
sen, ist dank des besseren Spielverhältnisses aber auf Tabellen-
platz 2.
Jungen Landesliga:
TV Lichtental I - Spvgg Ottenau I  7:7
Die ausgeglichene Landesliga zeigte sich auch im letzten Vor-
rundenspiel der 1. Jugendmannschaft. Platz 3 für sie Sportver-
einigung.
Herren B Pokal:
TTC Rauental II - Spvgg Ottenau III 4:0
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BAD ROTENFELS

AKTUELLES BAD ROTENFELS

Ausfall der Sprechstunden  
des Forstrevierleiters Bad Rotenfels
Am heutigen Do., 12. Dez., entfallen die Sprechstunden des 
Forstrevierleiters Andreas Bach (Revier Bad Rotenfels).

TERMINE BAD ROTENFELS
Freitag, 13. Dezember
20 Uhr, Christmas Carols unplugged, Gebetshaus Bad Rotenfels

Jahrgang 1935/36
Am Do., 19. Dez., treffen wir uns um 12 Uhr in der "Schanzen-
bergstube" in Bad Rotenfels. Partner und Gäste sind willkom-
men.

Jahrgang 1936/37
Wir treffen uns am Do., 19. Dez., um 17 Uhr zur Jahresabschluss-
feier im Restaurant "Da Salva".

KIRCHL. NACHRICHTEN BAD ROTENFELS
Lesung zur Weihnacht
Eine Lesung mit dem Titel „Badisch-Schwäbische Weihnacht“ 
findet am Fr., 20. Dez., ab 19.30 Uhr im Gemeindehaus St. Lau-
rentius in Bad Rotenfels statt. Der Abend beginnt mit einem 
Wortgottesdienst in der benachbarten Kirche um 18.30 Uhr.

VEREINE BAD ROTENFELS

FV Bad Rotenfels
Packendes Murgtalderby endet unentschieden
Im letzten Spiel vor der Winterpause kam es im 
Murgtalderby gegen die Sportvereinigung Ottenau, welche seit 
dieser Saison von Ex-FVR-Coach Hubert Luft trainiert werden, zu 
einem wahren Fussball-Derby. Der FVR legte los wie die Feuer-
wehr und war dank Torjäger Daniel Zimmer nach vier Spielmi-
nuten schon zum ersten Mal in Führung. Einen Alleingang über 
links knallte er Ottenau‘s Keeper Niklas Wittur unhaltbar in die 
Maschen. Nach 23 Min. stand es bereits 2-0 für den Gast aus 
Bad Rotenfels. Überragend von Jens Buhlinger eingeleitet, war 
es Maximilian Kocher mit der frühen 2-0 Führung. Wer jedoch 
dachte, die komfortable Führung sollte dem FVR Sicherheit ge-
ben, machte die Rechnung ohne den Landesliga-Absteiger aus 
Ottenau. Binnen 3 Min. drehte die SV die Partie und die Ebler und 
Fortenbacher stellten auf Unentschieden. Nur zwei Minuten 
später lag der FVR nach gerade einmal 30 Min. erneut in Front. 
Wieder einmal Daniel Zimmer hieß der Torschütze für schwarz-
weiß. Im 5 Meterraum bedrängt von seinem Gegenspieler setz-
te er sich durch und bejubelte mit seiner Mannschaft das 3-2. 
Doch auch diese Führung hielt nicht lange. In der 36 Minute fiel 
durch Steffen Weiler der erneute Ausgleich. Alleine vor Droth 
blieb er eiskalt und legte den Ball gekonnt ins Tor. Mit diesem 
Ergebnis ging es dann auch in die Halbzeit. In der 2. Halbzeit 
entwickelte sich fortan eine wahre Derby-Schlacht mit Chan-
cen auf beiden Seiten. Hierbei mussten beide Torhüter mehr-
fach ihr Können unter Beweis stellen und Schiedsrichter Marco 

Gindner hatte alle Hände voll zu tun. Nach 80 Minuten brachte 
Coach-Oremek seinen wiedergenesen Kapitän Sebastian Hert-
weck aufs Feld, welcher sofort die Binde und die Fäden im FVR-
Spiel übernahm. Der eingewechselte Joker Sebastian Hertweck 
machte nur wenige Minuten (88 Min.) nach seiner Einwechs-
lung den viel Umjubelnden 4 - 3 Treffer. Doch auch von dem er-
neuten Rückstand ließ sich die Sportvereinigung nicht beirren 
und kam mit der letzten Aktion im Spiel zum doch „glücklichen“ 
Ausgleich. Ausgerechnet Sven Wieland, ein Bad Rotenfelser Ei-
gengewächs, machte den späten 4 - 4 „Lucky-Punch“. Traurige 
Minen trübten nur kurz das FVR-Bild, den auf der anschließen-
den Weihnachtsfeier war man mit dem Erreichten in der Hin-
serie dennoch zufrieden. Unsere Reservemannschaft musste 
sich erneut gegen die Sportvereinigung Ottenau II geschlagen 
geben. Nach 90 Minuten stand es 2-0 für die Heimelf.

 
Torjäger Daniel Zimmer (Nr. 47) mit der zwischenzeitlichen 3 - 2 
Führung. Foto: Philipp Rieger

Gebetshaus Bad Rotenfels
Gebetshauskalender
Herzliche Einladung an Men-
schen aller Konfessionen und 
Generationen – Fr., 13. Dez., 20 
Uhr: KONZERT CHRISTMAS CA-
ROLS UNPLUGGED. Berührend, 
besinnlich, klangvoll – alte 
Weihnachtslieder neu interpretiert mit Thorsten Rheinschmidt 
& friends (Eintritt frei), ab 19 Uhr Glühwein und Selbstgebacke-
nes; Mo., 16. Dez., 15 Uhr: KLEINE LÖWEN (Spielgruppe für 1 bis 5 
Jährige). Di., 17. Dez., 6.30 Uhr: EARLYBIRD - MORGENLOB (singen, 
auf Gott hören, beten, still sein, Kraft schöpfen.); 9 Uhr OFFENES 
GEBET (Schwerpunkt Familie); 19.30 Uhr: KERNGEBETSGRUPPE 
(Das Herz des Gebetshauses). Do., 19. Dez., 19.30 Uhr: LGT (Leh-
rer- und Erziehergebet mit Impuls und Ermutigung). Chorpro-
ben im Gebetshaus / Leitung Achim Rheinschmidt – Mi., 18. Dez., 
20.15 Uhr: MILLENIUM VOICES (Gospelchor); Do., 19. Dez., 19.30 
Uhr: SALT O VOCALE (gemischter Chor) keine Probe, stattdessen 
Auftritt auf Himmelsbühne (Christkindelsmarkt Baden-Baden). 
Ankündigung: Virtueller Adventskalender - Seit dem 1. Dezem-
ber öffnet sich täglich auf unserer Internetseite ein Türchen mit 
einer Ermutigung. Helfen Sie dabei, den Adventskalender zu 
füllen. Sie haben ein Herz für unser Anliegen und möchten die 
Beter, die sich im Gebetshaus treffen, aktiv unterstützen? Dann 
heißt es mithelfen – durch Gebet und/oder Mitarbeit - zur Ehre 
Gottes. Das Gebetshaus - Ein christlicher Ort des Gebets: Die ge-
samte Arbeit in und um das Gebetshaus wird ehrenamtlich und 
auf Spendenbasis geleistet. Der Erhalt, der Betrieb und die Re-
novierung des Gebetshauses wird nur vorangehen, wenn sich 
Menschen engagieren, im Glaube an Gottes Wirken animieren 
lassen und das gesamte Projekt unterstützen. Das bedeutet für 
uns Vertrauen in Gottes Wirken und auf seine Hilfe. Seit dem 
Kauf konnte eine neue Heizung angeschafft und die Lüftung 
wieder in Gang gesetzt werden. Das große Ziel ist der Umbau 
des zentralen Gebetsraums. Informieren Sie sich auf www.ge-
betshaus-bad-rotenfels.de.

 
 Foto: Gebetshaus Bad Rotenfels
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Gesangverein Frohsinn Bad Rotenfels
Singstunden/Termine
Am Di., 17. Dez., ist um 19 Uhr Chorprobe im Rathaus in Bad Ro-
tenfels. Neue Sänger sind herzlich willkommen.
Am Sa., 21. Dez., singt der GV Frohsinn Bad Rotenfels um 18 Uhr 
beim Rorate-Amt in der Pfarrkirche St. Laurentius unter der Lei-
tung von Musikdirektor Peter Laskowski die Deutsche Bauern-
messe.

Kath. Kirchenchor St. Laurentius
Der Kirchenchor probt immer montags um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus. Neue Sängerinnen und Sänger sind immer herz-
lich willkommen.

Schützenverein Bad Rotenfels
Alexander Müller und Karin Bauknecht sind  
Königspaar 2019
Mit der Königsfeier am vergangenen Wochenende, bei der die 
Vereinsmeister gekürt wurden, ging ein erfolgreiches Schüt-
zenjahr zu Ende. Bei den Vereinsmeisterschaften im Bogen 
ging Fabian Binz vor Matthias Kaminski und Tobias Merz als 
Sieger hervor. In der Disziplin Luftpistole wurde Erster Marc Na-
gel vor Yannik Manz und Matthias Kaminski. Bei Kleinkaliber-
Olympisch wurde Jannis Kratzmann Erster, gefolgt von Torsten 
Höink und Robert Borbelj. In der Disziplin Luftgewehr wurde 
Alliana Sailer Erster, Zweiter wurde Martin Moser und Dritter 
wurde Selina Merz. Vereinsmeister der Jugend im Luftgewehr 
wurde Robin Allwardt vor Marlena Radke und Frederic Föry. In 
der Disziplin Luftgewehr Schüler gewann Leni Ehberger vor So-
phia Ermantraut, Elias Bleile, Lina Müller und Laura Fichter. Im 
Kleinkaliber 3-Stellung Kampf wurde Jannis Kratzmann Erster, 
Zweiter wurde Tobias Merz gefolgt von Marc Nagel.
Für 25-jährige Mitgliedschaft geehrt wurden Reiner Reichle, 
Lothar Bauknecht, Elke Merz und Matthias Kaminski. Mit der 
höchsten internen Auszeichnung, der goldenen Ehrennadel mit 
Diamanten, wurde Gabriele Binz ausgezeichnet, die seit 30 Jah-
ren in der Vorstandschaft tätig ist. Weiterhin wurde Lothar Bau-
knecht mit der goldenen Vereinsnadel ausgezeichnet für sein 
20-jähriges Engagement in der Vorstandschaft. In der letzten 

Ehrung des Abends wurden Werner Merz und Thomas Kuppin-
ger zum Ehrenmitglied des Schützenvereins ernannt.
Zum Schluss wurde dann das Königspaar bekannt gegeben. Bei 
den Herren wurde Alexander Müller Schützenkönig, sein Ge-
folge besteht aus dem ersten Ritter Thomas Ermantraut und 
dem zweiten Ritter Torsten Höink. Bei den Damen wurde Karin 
Bauknecht Schützenkönigin. Mit ihrem Gefolge Selina Merz als 
erste Prinzessin und Gabriele Binz als zweite Prinzessin. Jugend-
schützenkönig wurde Robin Allwardt, sein Gefolge besteht aus 
dem ersten Jugendritter Frederic Föry und dem 2. Jugendritter 
Leon Höink. Königin aufgelegt wurde Sophia Ermantraut mit 
der ersten Prinzessin Leni Ehberger und 2. Prinzessin Lina Müller.
Torsten Höink und Robert Borbelj gingen auf das Projekt Zu-
kunft ein, welches abgeschlossen werden konnte. Insgesamt elf 
elektronische Luftgewehr Schießstände und acht elektronische 
Kleinkaliber-Schießstände wurden installiert. Hierbei investier-
te der Verein in den letzten 18 Monate mehr als 34.000 Euro, 
welche zum größten Teil über Spenden finanziert wurden.

 
Die Vereinsmeister, die Geehrten und das Königspaar.  
 Foto: Torsten Höink

Turnerbund Bad Rotenfels
TB Bad Rotenfels Gymwelt
Zumba® Christmas Party
Am Fr., 20. Dez., findet in der Eichelbergschulturnhalle in Roten-
fels um 19.30 Uhr eine Zumba®  Christmas Party statt. Der Tur-
nerbund Bad Rotenfels freut sich über viele Gäste, der Eintritt 
ist frei. Einfach vorbeikommen und mittanzen! Info bei Bettina 
Stößer unter Tel. 0170 4044663.

FREIOLSHEIM

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM
Ortsvorsteher: Ferdinand Schröder
Sprechzeiten: Mittwoch, 16.30 bis 18 Uhr
Telefon: 07204 222
Fax: 07204 934683
E-Mail: ortsvorsteher.freiolsheim@googlemail.com
Schwarzwaldhochstraße 31

TERMINE FREIOLSHEIM
Samstag, 14. Dezember
19 Uhr, Weihnachtsfeier Freiolsheim, Mahlberghalle Freiols-
heim, Veranstalter: Musikverein Harmonie Freiolsheim

KIRCHL. NACHRICHTEN FREIOLSHEIM
Sternsinger in Moosbronn und Freiolsheim
Die Aussendung unserer Sternsinger ist während der Pfarr- und 
Wallfahrtsmesse in der Moosbronner Kirche am So., 29. Dez., 

um 11 Uhr. Die Sternsinger werden am Sa., 4. Jan. 2020, ab 11 Uhr 
in unseren Pfarrgemeinden Freiolsheim, Moosbronn und Mit-
telberg unterwegs sein und Spenden sammeln. Da es schwierig 
ist mit unseren Sternsingern die ganze Pfarrgemeinde abzude-
cken, verteilen wir auch in diesem Jahr ein „Willkommensblatt“. 
Alle, die sichtbar dieses Blatt (oder einen Vermerk „Sternsinger 
willkommen“) an der Haustüre anbringen, werden von den 
Sternsingern besucht. Wir freuen uns, wenn Sie den Sternsin-
gern die Türen öffnen. 
Am Mo., 6. Jan. 2020, um 11 Uhr während der Pfarr- und Wall-
fahrtsmesse bringen die Sternsinger die Gaben zum Altar.

VEREINE FREIOLSHEIM

Arbeitskreis 800 Jahre Freiolsheim
Silvesterlauf 
Als letzte Aktivität im Jubiläumsjahr veranstaltet der Arbeits-
kreis "800 Jahre Freiolsheim" in Zusammenarbeit mit dem SC 
Mahlberg Freiolsheim am 31. Dezember einen Silvesterlauf rund 
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um den Mahlberg. Die Strecke ist 8,8 km lang mit ca. 150 Hö-
henmetern. Bei dem Lauf erfolgt keine offizielle Zeitnahme und 
keine Altersklassenwertung, die gemeinsame Bewegung in der 
Natur zum Jahresabschluss soll im Vordergrund stehen.
Zu dieser Veranstaltung sind Läufer, Walker und Wanderer herz-
lich eingeladen. Start für die Walker und Wanderer ist um 10.30 
Uhr, der Startschuss für die Läufer fällt um 11 Uhr am Friedhof 
Gaggenau-Freiolsheim. Die Startnummern können ab 9 Uhr in 
der Mahlberghalle Freiolsheim abgeholt werden, dort befinden 
sich auch Parkplätze sowie Umkleide- und Duschmöglichkeiten. 
Nach dem Lauf wird eine Bewirtung in der Mahlberghalle an-
geboten.
Die Startgebühr beträgt bei Voranmeldung bis zum 28. Dezem-
ber 5 Euro, bei Nachmeldung am Veranstaltungstag 8 Euro. 
Anmeldung online unter silvesterlauf2019@scmahlberg1977.de 
oder unter www.scmahlberg1977.de.

Obst- und Gartenbauverein Freiolsheim
Weihnachtsbaumverkauf
Der diesjährige Weihnachtsbaumverkauf des OGV findet am 
Sa., 14. Dez. von 13 bis 16 Uhr in der Mahlbergstr. 13 statt. Die 
Nordmanntannen sind frisch geschlagen aus dem Kinzigtal. Da-
neben gibt es als kleinen Imbiss Glühwein, Kinderpunsch und 
Heiße mit Weck.

Bio-Saatgutbestellung
Für die erste Bio-Saatgutbestellung (für frühe Aussaaten) beim 
Dreschflegel Versand (www.dreschflegel-saatgut.de) gibt es die 
Möglichkeit, bis zum 18. Dezember seine Bestellung bei Doro-
thee Werner, Holzbrunnenstr. 5 oder im Lädle bei Roland Wölfle 
abzugeben. Die nächste Sammelbestellung wird voraussichtlich 
Anfang Februar möglich sein. Weitere Infos sind bei Dorothee 
Werner, Tel. 07204 294, E-Mail: dorothyw@web.de erhältlich.

Musikverein Harmonie Freiolsheim
Weihnachtsfeier
Alle Jahre wieder... Der Musikverein "Harmonie" Freiolsheim 
lädt am Sa., 14. Dez., um 19.30 Uhr zu seiner diesjährigen Weih-
nachtsfeier in die Mahlberghalle nach Freiolsheim ein. Zuerst 
stimmen die Musikerinnen und Musiker mit weihnachtlichen 
Liedern auf die Adventszeit ein, bevor anschließend die Laien-
spielgruppe die Lachmuskeln der Zuschauer mit dem Lustspiel 
in 3 Akten "Oh mein Gott, Herr Pfarrer!" strapazieren möchte. 
In diesem von Susanne Abendschön einstudierten Stück geht 
es darum, dass ein neues Taufbecken gekauft werden muss, 
aber das Geld der Pfarrgemeinde knapp ist. Somit schmiedet 
der Pfarrer Peter Jakob mit seinen Freunden einen Plan um 
die Pfarrgemeindekasse etwas aufzubessern. Natürlich nicht 

ohne Folgen. Zu allem Übel taucht auf einmal noch ein Brief im 
Pfarrhaus auf, aus dem hervorgeht, dass ein gewisser Peter Ja-
kob Vater wird... Der Pfarrer und Vater?! Da gehen natürlich die 
Pfarrhaushälterin und eine Bekannte sofort auf Spurensuche... 
Die Akteure in diesem 3-Akter sind: Sven Dannenmaier, Tobi-
as Glasstetter, Anja Vadasi, Detlef Thiede, Melanie Glasstetter, 
Timo Büchel, Simone Grässle und Stephanie Abendschön.
Einlass für die Weihnachtsfeier ist ab 18.30 Uhr, Eintritt wird er-
hoben. Der Musikverein "Harmonie" Freiolsheim freut sich auf 
Ihren Besuch.

 
 Foto: Susanne Abendschön

Jahreshauptversammlung 2020
Am Sa., 11. Jan. 2020, findet die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung des Musikvereins "Harmonie" Freiolsheim im Probe-
raum der Mahlberghalle Freiolsheim statt. Versammlungsbe-
ginn ist um 19 Uhr. Hierzu lädt der Musikverein alle Mitglieder 
und Freunde des Vereins recht herzlich ein. Anträge zur Tages-
ordnung sind bis zum Fr., 10. Jan. schriftlich beim 1. Vorsitzen-
den Sven Dannenmaier (vorstand@musikverein-freiolsheim.de) 
einzureichen.

SC Mahlberg Freiolsheim
Mountainbike-Treff 
Der Mountainbike-Treff geht bis Ende März 2020 in die
Winterpause. 

Silvesterlauf Freiolsheim 2019
Der SC Mahlberg Freiolsheim 1977 veranstaltet am Di., 31. Dez., 
zum Abschluss des Dorfjubiläums "800 Jahre Freiolsheim" ei-
nen Silvesterlauf rund um den Mahlberg. Infos zum Lauf und 
Anmeldung auf der Homepage: www.scmahlberg1977.de. Das 
Orgateam des SC Mahlberg für den Silvesterlauf freut sich 
schon jetzt auf die hoffentlich zahlreichen Teilnehmer.

HÖRDEN

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Sprechzeiten: Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922 Fax: 07224 656303
E-Mail: ortsvorsteher.hoerden@googlemail.com
Landstraße 43

TERMINE HÖRDEN
Samstag, 21. Dezember
14 Uhr, Adventsmarkt im Hof Haust Kast, Veranstalter: Ort-
schaftsrat Hörden

VEREINE HÖRDEN

Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde
Proben
Die Proben des Fanfarenzuges finden mittwochs um 19.30 Uhr 
im Proberaum der Flößerhalle statt. 

Majorettes montags in der Sporthalle der Grundschule Hör-
den: Lucky Girlies (7 bis 12 Jahre) 18 bis 19 Uhr, Lucky Ladies (ab 
13 Jahre) 18.30 bis 20 Uhr. Infos unter Tel. 07224 1600, www.
fanfarenzug-hörden.de, E-Mail: hallo@fanfarenzug-hörden.de
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FV Hörden
Niederlage beim Spitzenteam
FC Obertsrot – FV Hörden 3:0 (1:0)
Zum Jahresfinale gab es für den FV Hörden in Obertsrot eine 
deutliche 0:3 Niederlage. Trotzdem ist die bisherige Saisonbilanz 
positiv, mit 24 Punkten steht die Mannschaft auf Platz 8 und 
damit im Mittelfeld der Tabelle. Der FVH geriet im Derby schon 
früh ins Hintertreffen, nach 4 Minuten kassierte die Mannschaft 
nach einem nicht unhaltbaren Freistoß das 0:1. Geschockt wirk-
te die Truppe nur kurz, auch wenn beim schnellen Umschalts-
piel der spielstarken Gastgeber immer Alarmstufe Rot herrsch-
te. Die Thomas-Truppe kämpfte sich ins Spiel, und hatte bis zur 
Halbzeitpause die Möglichkeit durch Nico Schmidt oder Marcel 
Westermann auszugleichen. Doch beide hatten an diesem Tage 
das Visier nicht richtig eingestellt. Nach der Pause rackerte und 
kämpfte die Truppe weiter, konnte aber mit lang geschlagenen 
Bällen nicht mehr richtig Torgefahr entwickeln. Der variabel agie-
rende Tabellenzweite machte mit dem 2. Tor nach 65 Minuten 
fast alles klar. Der FVH kassierte gegen den nach gelb-roter Kar-
te dezimiert spielenden Gastgeber in den Schlussminuten sogar 
noch den 3. Treffer und kam nicht mehr zum verdienten An-
schlusstreffer. Der FVH überzeugte läuferisch und kämpferisch, 
war in der ersten Halbzeit nahe am Ausgleich, musste aber am 
Ende die deutliche spielerische und technische Überlegenheit 
des Gegners anerkennen. Die Winterpause kommt jetzt zum 
rechten Zeitpunkt, die angeschlagenen und langzeitverletzten 
Akteure haben Zeit um ihre Blessuren auszukurieren. Wenn die 
Restrunde am 15. März 2020 mit einem Heimspiel gegen den VFR 
Bischweier beginnt, hofft man doch, dass Trainer Dirk Thomas 
mehr personelle Alternativen besitzt.
Die FVH-Reserve verlor das Vorspiel mit 1:3. Die Mannschaft ent-
täuschte nicht, traf aber auf einen starken Gegner. Torschütze: 
Steven Hügemann.

Traditioneller Preisskat 
Seinen traditionellen Preisskat veranstaltet der FVH diesmal am 
Sa., 4. Jan. 2020, um 14.30 Uhr (Treffpunkt 14 Uhr) im gemütli-
chen Clubheim auf der Essel. Wie in den Jahren zuvor wartet auf 
die Skatfreunde ein interessantes Turnier mit vielen wertvollen 
Preisen. Anmeldungen per Mail an fvhoerden@web.de, oder un-
ter Tel. 07224 1659 (auf Anrufbeantworter). Kurzentschlossene 
Skatfreunde können noch am Spieltag im Clubheim telefonisch 
unter 07224 1659 von 10 bis 11.30 Uhr ihre Meldung abgeben.

Gesangverein Freundschaft Konkordia
Proben
Die Singstunde des gemischten Chors finden montags von 
19.30 bis 21 Uhr im Bernhardusheim in Hörden statt. Der Jun-
ge Chor probt freitags von 19 bis 20.30 Uhr in der Dahlienstr. 
1 in Hörden. Neue Sänger sind in beiden Chören immer herz-
lich willkommen. Infos unter Tel. 0176 56891347 oder per Mail 
gv.Hoerden@web.de.

Musikverein Hörden
Jungmusiker zeigen ihr Können
Letzten Samstag veranstaltete der Musikverein und das Bla-
sorchester Hörden einen musikalischen Adventnachmittag. Im 
Zuge des alljährlichen Jugendvorspiels zeigten alle Kinder und 
Jugendliche des Vereins ihr Können. Von zarten Flötenklängen 
bis hin zu einem fulminanten Hornquartett waren alle Holz- 
und Blechinstrumente vertreten. Drei Jungmusiker erhielten ein 
besonderes Lob und Anerkennung. Loreno Harich und Valentin 
Karcher absolvierten einige Wochen zuvor das Jungmusiker 
Leistungsabzeichen (JMLA) in Bronze. Für die Beiden bedeutet 
dies der Einstieg in die Gesamtkapelle. Melina Huber legte eben-
falls das JMLA in Bronze ab, allerdings bereits auf ihrem zweiten 
Instrument, dem Waldhorn. Neben Einzelvorträgen und Ensem-

bles waren auch die 
Kinder der Musik AG 
und der Schülerka-
pelle zu hören. Mit 
w e i h n a c h t l i c h e n 
und modernen Stü-
cken machte die 
Jugendkapelle ei-
nen gelungen und 
stimmungsvollen 
Abschluss.

Obst- und Gartenbauverein Hörden
Winterschnittkurs
Unser traditioneller Winterschnittkurs (Pfirsichbäume, Obst-
sträucher, Aufbauschnitt Apfelbäume etc.) findet am Sa., 14. 
Dez. statt. Treffpunkt ist 13 Uhr an der katholischen Kirche. Auch 
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.

Schachfreunde Hörden
Schach in Hörden 
Die Schachfreunde Hörden treffen sich außerhalb der 
Ferien immer mittwochs ab 20 Uhr im Vereinslokal in der Grund-
schule Hörden, Hördener Str. 43, zum Schachspiel und -training.
Interessierte Gäste jeder Spielstärke und Altersklasse sind jeder-
zeit gerne willkommen! Infos  unter 0157 79018796 erhältlich.  

TV Hörden  
Trainingsangebote
Montags: Eltern und Kind Turnen: 15 bis 16 Uhr; 
Kleinkinderturnen: 16 bis 17 Uhr; Jungenturnen: 17 bis 18 Uhr; 
Mädchen: Just-for-fun: 18 bis19.30 Uhr; Faszien-Fitness: 19.30 
bis 20.30 Uhr; Pilates: 20.30 bis 21.45 Uhr. Dienstags: Aqua-
Fitness: (Reha Gernsbach) 17.45 bis 18.45 Uhr. Mittwochs: Stabil 
und Beweglich: 16 bis 17 Uhr; Wirbelsäulengymnastik: 18 bis 19 
Uhr; Kindertanzgruppe: (Schulturnhalle) 18 bis 19 Uhr; Jugend-
tanzgruppe: 18 bis 19 Uhr; Tanzgruppe No Limits: 19 bis 20 Uhr; 
Top-Fit bis ins höchste Alter: 20 bis 21 Uhr. Donnerstags: Pilates: 
9.30 bis 11 Uhr. Freitags: Mädchen Wettkampfgruppe: 6-12 J., 15 
bis 17 Uhr; Mädchen Wettkampfgruppe: ab 13 J., 15 bis 17 Uhr; 
Jumping: 18 bis 19 Uhr. Fitnessraum im Turnerheim: Dienstags 
und donnerstags: 18.30 bis 20 Uhr, mittwochs: 9.30 bis 12 Uhr. 
Weitere Infos findet Ihr unter: www.tv-hoerden.de

Verein Deutscher Schäferhunde Hörden
Übungsbetrieb
Sonntags 8 Uhr Fährtenarbeit in Absprache mit dem Ausbil-
dungswart. Ab 10 Uhr Übungsbetrieb auf dem Vereinsgelände. 
Mittwochs ab 17 Uhr Übungsbetrieb. Vereinsheim, Telefon 0151 
23689330, www.schaeferhundeverein-hoerden.de

SONSTIGES HÖRDEN
Museum Haus Kast
Öffnungszeiten
Das Museum Haus Kast ist sonntags von 14 bis 17 Uhr geöff-
net außer während der Schulferien in Baden-Württemberg. Für 
Führungen außerhalb dieser Öffnungszeiten bitte unter Tele-
fon 07224 656302 oder E-Mai: hoerden@verein-fuer-heimatge-
schichte.de melden. Homepage: www.verein-fuer-heimatge-
schichte-gaggenau-hoerden.de

 
v.l.: Melina Huber (JMLA), Loreno Harich 
(JMLA), Jana Rahner (Jugendleitung), Va-
lentin Karcher (JMLA), Ralf Weber (1. Vor-
stand). Foto: Musikverein Hörden
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MICHELBACH

AKTUELLES MICHELBACH

Liebe Michelbacherinnen  
und Michelbacher,
wir nähern uns mit großen Schritten dem Weihnachtsfest und 
damit beginnt die besinnliche Zeit des Miteinanders auch bei 
uns im Dorf.
Eingeläutet mit der Weihnachtsfeier vom „Forum älter werden“ 
Michelbach, bei der sich 70 Seniorinnen und Senioren zu einem 
gemütlichen Beisammensein im Pfarrsaal unter dem Kiga ge-
troffen haben. Es wurde gelacht, gesungen und gemeinsam 
gefeiert. Überragend habe ich die freundliche, dankbare Atmo-
sphäre empfunden und wir alle können uns von dem entschleu-
nigten Weg der älteren Menschen eine Scheibe abschneiden.
Weniger entschleunigt hingegen ging es bei „Skipping Hearts“ 
in unserer Grundschule weiter, eine Initiative der Deutschen 
Herzstiftung. Hier konnte man 80 Kids beim Seilspringen in vie-
len Formen bewundern. Ein spielerisches Lernen und Verstehen 
unserer Herz-Kreislauffunktionen, kindgerecht vermittelt und 
für alle unsere Kinder ein Leben lang von extrem wichtiger Be-
deutung.
Das sportliche Highlight war folgerichtig dann am Wochenende 
das jährliche Schauturnen unseres TV Michelbach. 140 Kinder 
und Jugendliche des Vereins haben uns ihr turnerisches Können 
unter Beweis gestellt, ein absolutes Muss für die Eltern, Freun-
de und Verwandten. Erst etwas nervös, hinterher aber stolz und 
zufrieden haben uns die Athleten ihre einstudierten Übungen 
vorgeführt und sich über den heftigen Applaus gefreut. Abge-
rundet wurde das Ganze vom Nikolaus, der auch nicht auf sich 
warten ließ. Die Kleinen haben ihn ehrfürchtig angelächelt, die 
pubertierende Fraktion ihn mehr belächelt. Egal, alle hatten ein 
Lächeln auf den Lippen und das zählt.
Schließen möchte ich mit einer Veranstaltung des ambulan-
ten Kinder-und Jugendhospizdienstes Baden-Baden, an deren 
jährlichen Gedenkfeier wir teilnehmen durften. Der Kinder-und 
Jugendhospizdienst begleitet unter Anderem Kinder, die einen 
Elternteil verloren haben. Eine ohne Frage sehr emotionale Ver-
anstaltung, die jedoch zur Verarbeitung der Trauer ungemein 
wichtig ist. Und auch wenn das nicht direkt zu Michelbach ge-
hört, sind drei Michelbacher(innen) hier ehrenamtlich aktiv und 
auch vor unserem Dorf machen solch traurigen Ereignisse leider 
nicht Halt.
Vielen Dank in diesem Zusammenhang an all die ehrenamtli-
chen Helfer, Unterstützer und Organisatoren. Ob es im Bereich 
der älteren Menschen ist und damit eine Wertschätzung doku-
mentiert, ob es sich um Ehrenamt im Sport handelt, bei dem 
es auch um soziale Kompetenz, Engagement, Verantwortungs-
fühl und Teamgeist geht oder ob es um die Begleitung von trau-
ernden Menschen geht, für die eine Welt zerbricht und deren 
Kerze am Ende des Tunnels von einem ehrenamtlichen Helfer 
entzündet wird. Danke all diesen wertvollen Menschen.
Ein breites Feld an ehrenamtlichen Tätigkeiten. Und wird es ge-
dankt? Absolut. Und wird es wertgeschätzt? Natürlich. Und sa-
gen wir genau das den ehrenamtlich tätigen Menschen auch? 
Seltenst.

In diesem Sinne

Ihr Ortsvorsteher
Ralf Jungfermann

Ausfall der Sprechstunden  
des Forstrevierleiters Michelbach
Am heutigen Do., 12. Dez., entfallen die Sprechstunden des 
Forstrevierleiters Raphael Knapp (Revier Michelbach).

Glühweinumtrunk am 6. Januar
Der traditionelle Glühweinumtrunk des Vollmondlauf-Teams 
um Annette Rieger findet am Mo., 6. Jan. 2020, am weihnacht-
lich beleuchteten Anwesen in der Michelbacher Siedlungsstra-
ße 34 statt.

ORTSVERWALTUNG MICHELBACH
Ortsvorsteher: Ralf Jungfermann
Sprechzeiten: Donnerstag, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1324
Fax: 07225 915970
E-Mail: ortsvorsteher.michelbach@googlemail.com
Otto-Hirth-Straße 18

VEREINE MICHELBACH

Harmonika-Orchester Michelbach
Weihnachtsfeier
Zur vereinsinternen Weihnachtsfeier sind alle Aktiven beider 
Orchester, Verwaltungsmitglieder sowie sämtliche Vereinshel-
ferinnen und -helfer, jeweils mit Partner, eingeladen. Wir las-
sen das Vereinsjahr in der Sportgaststätte Michelbach am Sa., 
14. Dez., ausklingen. Winterwanderlustige treffen sich um 13 
Uhr auf dem dortigen Parkplatz, ansonsten ist 15 Uhr angesagt. 
Kuchenspenden für den HOM-Weihnachtskaffee sind willkom-
men.

Heimatverein Michelbach
Winterabend in der Stubb 
Unter dem Motto Winterabend in der Stubb stand der Jahres-
abschluss der Stubenabende beim Heimatverein Michelbach. 
Gedichtle und Gschichtle in Mundart vorgetragen durch die 

Michelbacher Urgesteine 
Gretel Schiebenes und 
Gertrud Springmann; 
moderiert durch Günter 
Herm und musikalisch 
untermalt durch Markus 
Herm. Aus dem histori-
schen grünen Buch KKV 
Dr. Karin Klarhofs Ver-
zeichnis wurden einige 
Begebenheiten vorge-
tragen. Geschrieben von 
Jürgen Rieger und der vor 
30 Jahren verstorbenen 
Kathrin Wunsch. Gedan-
ken im Winter, Schliddig-
fahrten, Schlachtfest und 
über den letzten Fleisch-
beschauer. Mit gern ge-
sungenen Volksliedern 

 
Die Nachtwächter zu Besuch.  
 Foto: Manfred Vogt



30   |   MICHeLBaCH GaGGenauer WOCHe · 12. Dezember 2019 · nr. 50

wurde der "Obbed" immer wieder aufgelockert. Günter Herm 
verstand es ausgezeichnet in die Vergangenheit zurück zu bli-
cken zur alten Nikolauszeit in den Häusern und Gehöften im 
Dorf und den verschiedenen Backsorten in der vorweihnacht-
lichen Zeit. Punkt 21 Uhr gab es eine besondere Überraschung. 
Durch die Vermittlung von Manfred Vogt traten die Michelba-
cher Nachtwächter mit Martin Büchler, Erich Ried, Wittlof Rie-
ger mit ihrem Nachtwächterlied auf und beendeten den Abend 
mit dem Dialektlied "Mei Michelbach“. 

Kath. Kirchenchor St. Michael
Neue Sängerinnen und Sänger sind immer gern gesehen
Der Kirchenchor St. Michael erfreut sich, seit dem erfolgreichen 
Patrozinium im September, bereits über neue Sängerinnen und 
Sänger! Warum also nicht jetzt mit einsteigen? Unser Chor 
probt derzeit weihnachtliche Lieder für die Christmette. Wer 
spontan Lust hat, mal bei uns reinzuschnuppern, ist herzlich 
willkommen! Unser Chor ist eine junggebliebene, gemischte 
Gruppe aus Frauen und Männern verschiedenster Altersstu-
fen. Selbstverständlich singen wir nicht nur Kirchenlieder. Auch 
Weltliches gehört in unser Repertoire. Wir proben jeden Diens-
tag von 19.30 bis 21 Uhr im Schwesternhaussaal (neben der 
Pfarrkirche) in Michelbach. Nähere Informationen auch unter: 
Kirchenchor.St.Michael@googlemail.com. Wir freuen uns auf 
viele interessierte Sänger/-innen oder auch über Zuhörer.

Musikverein Michelbach
Probentermin für Konzert 
Zur Vorbereitung des diesjährigen Konzertes ist folgender Pro-
bentermin geplant: Do., 12. Dez., 18 Uhr, Kirche. Alle Musikerin-
nen und Musiker werden um vollzähliges Erscheinen bei diesen 
Terminen gebeten. 

Konzert im Advent
Am So., 15. Dez., veranstaltet der Musikverein Michelbach das 
mittlerweile siebte „Konzert im Advent“. Das Konzert im vor-
weihnachtlichen Ambiente der Michelbacher Kirche ist die idea-
le Einstimmung auf die kommende Weihnachtszeit. Die Michel-
bacher Musikerinnen und Musiker haben zusammen mit ihrem 
Dirigenten Georg Blum ein unterhaltsames Programm aus klas-
sischer und traditioneller Musik sowie aus bekannten Pop-Hits 
und beliebten Weihnachtsliedern vorbereitet. Besondere Höhe-
punkte sind in diesem Jahr „Nothing’s Gonna Change My Love 
for You“ von Michael Masser und Gerry Goffin mit Solo für Flü-
gelhorn, „Hallelujah“ von Leonard Cohen (gesanglich begleitet 
von Andreas Paul), die Klassik-Suite „Salzburger Serenade“ von 
Alfred Bösendorfer und „The Pink Panther“ von Henry Mancini. 
Wie bereits beim Konzert im Jahr 2016 werden wieder einige 
Musikstücke zusammen mit einem Kinderchor, organisiert von 
der Grundschule Michelbach, vorgetragen. Hier dürfen sich die 
Konzertbesucher unter anderem auf südafrikanische Klänge in 
„Siyahamba“ von Luigi di Ghisallo sowie auf ein Potpourri tra-
ditioneller Weihnachtslieder „Kleine Weihnachtsfantasie“ von 
Thomas Berghoff freuen. Das Konzert findet ab 16 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Michael in Michelbach statt. Der Eintritt ist frei.

Naturfreunde Michelbach
Kindervolkstanzgruppe
Proben mittwochs im Naturfreundehaus, Gruppe 1 von 17 bis 18 
Uhr, Gruppe 2 von 18 bis 19 Uhr. Keine Proben in den Ferien. Wei-
tere Infos bei Iris und Joshua Henke, Tel. 07225 9859711.

Naturfreundhaus Großer Wald
Öffnungszeiten freitags ab 17 Uhr, sonntags ab 11 Uhr. Das Na-
turfreundehaus ist von 20. Dez. bis 9. Jan. geschlossen. An Sil-
vester geschlossene Gesellschaft. Weitere Informationen auch 
unter www.muellersgrosserwald.de, Tel. 07225 2230 oder 07222 
7838027.

Seniorenwandern
Seniorenwanderung am Mi., 18. Dez., mit Bruno Rieger. Treffen 
um 14 Uhr beim Naturfreundehaus. Wir Wandern über die un-
tere Heil, mit kleinen Umwegen zurück zum Naturfreundehaus 
mit anschliesender Einkehr um 15.30 Uhr zum Jahresabschluss, 
bei Kaffee und Kuchen. Nichtwanderer sind herzlich willkom-
men. Info: Bruno Rieger, Tel. 07225 74753, und Rudolf Schmitt, 
Tel. 07225 73038.

Skiclub Michelbach
Jahreshauptversammlung 2019
Am Do., 23. Jan. 2020, findet um 19.30 Uhr die JHV im
 Gasthaus Bernstein statt. Anträge von Mitgliedern für weitere 
Tagesordnungs-Punkte sind bis fünf Tage vor Beginn der
Jahreshauptversammlung dem Vorstand schriftlich mit kurzer 
Begründung einzureichen. Bitte den Termin vormerken.

SV Michelbach
Gegen den SV Scherzheim mit Punkteteilung
Gegen den Tabellenzweiten aus Scherzheim kamen die Einhei-
mischen aus Michelbach zu einem letztendlich gerechten 2:2 
Unentschieden. In einem kampfbetonten Spiel auf schwerem 
Geläuf setzte zunächst der heimische SVM die Akzente. Bereits 
in der 2. Minute nutzte Vadim Saponenko im Nachschuss die 
Gunst der Stunde zur schnellen 1:0 Führung. In der 16. Spielmi-
nute reagierten die Gäste gedankenschneller und kamen somit 
zum 1:1 Ausgleich. Im weiteren Verlaufe waren die Gäste in einem 
mehr als intensiven Spiel tonangebend. In der 34. Minute setzte 
es dann aus kurzer Distanz den 1:2 Gegentreffer, wobei die SVM 
Abwehr schläfrig agierte. Michelbach ließ sich dennoch nicht aus 
der Bahn werfen und hatte in der 36. Minute Pech, als ein plat-
zierter Schuss von Adam Stefaniak im letzten Moment aus dem 
Tordreieck geköpft wurde. Auch Valentin Maztreku konnte kurz 
vor der Halbzeitpause das Runde nicht im Eckigen unterbringen, 
so dass es mit dem 1:2 Rückstand in die Pause ging.
Bei Dauerregen verbunden mit schwerem Geläuf sahen die Zu-
schauer im 2. Abschnitt ein kampfbetontes Spiel auf Augenhö-
he. Zunächst musste SVM Schlussmann Robert Darasz in der 
47. Minute auf der Torlinie klären. Auch in der 54. Minute hatte 
man Glück, als ein Konter der Gäste vor dem Tor verpuffte. Im 
weiteren Verlaufe stand der Unparteiische im Mittelpunkt. Zu-
nächst zückte er die rote Karte für den Spielertrainer der Gäste 
in der 65. Minute, als dieser sich mit einem unsportlichen Ver-
halten präsentierte. Auf eigener Seite machte es Salem Saiah 
keinen Deut besser, als er in Ballbesitz sich zu einer Unsportlich-
keit provozieren ließ, so dass es ab der 70. Minute Gleichstand 
in Sachen Spieler auf dem Platze stand. Nach einem platzierten 
Flachschuss aus 16 Meter Torentfernung konnte SVM Akteur 
Leutrim Beqiraj in der 74. Minute zum 2:2 Ausgleich vollenden. 
In der Schlussphase setzten beide Teams auf den Siegtreffer, 

wobei Michelbach über Serkan Öz-
temiz gleich zwei Mal die Chance 
zum Siegtreffer liegen ließ, so dass 
es letztendlich bei der Punktetei-
lung blieb.

SVM II - SV Scherzheim II 7:0 (3:0)
Klar und deutlich gewann die 
SVM Reserve gegen den Gast 
aus Scherzheim mit 7:0. Ball und 
Gegner wurden von Beginn an 
beherrscht, so dass die Fans nur 
Einbahnstraßenfußball zu Gesicht 
bekamen. Die SVM Treffer erziel-
ten: 3x Denny Stoiljkovic, 2x Faruk 
Mazreku, Ramon Richer und Mori-
na Leutrim.

 
SVM gegen den Tabellen-
zweiten in einem intensi-
ven Spiel mit Punkteteilung.
 Foto: R. Rieger
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TV Michelbach
Nordic Walking/Walking Gruppe
Das Training beginnt immer samstags um 15 Uhr. 
Treffpunkt ist am Sportplatz Michelbach, Gäste willkommen. 
Stöcke können zum Lernen bereitgestellt werden. Infos bei Man-
fred Stößer, Tel. 07225 75687 und Jens Pfistner, Tel. 07225 78184.

VDK Michelbach
Weihnachtsfeier
Am Do., 19. Dez., findet ab 17.30 Uhr unsere traditionelle Weih-
nachtsfeier im Gasthaus "zum Bernstein" in Michelbach statt. 
Über die zahlreiche Teilnahme der Mitglieder würden wir uns 
sehr freuen.

OBERWEIER

AKTUELLES OBERWEIER

Wintercafé Oberweier hat geöffnet
Das Wintercafé Oberweier hat immer mittwochs von 15 bis 18 
Uhr geöffnet (nicht während der Schulferien). Das Team lädt 
Einheimische und Gäste, Familien und Senioren ein, sich bei 
Kaffee oder Tee und einem kleinen Snack zwanglos zu treffen. 
Für Kinder ist eine Spielecke eingerichtet.

Fahrbücherei kommt nach Oberweier
Die Fahrbücherei macht wieder Station in Oberweier. Am Di., 
17. Dez., können sich Leseratten von 13.40 bis 15 Uhr mit neu-
em Lesestoff eindecken. Der Bus der Fahrbücherei hält in der 
Rastatter Straße/Ecke Merkurstraße.

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER
Ortsvorsteher: Michael Barth
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07222 47034
Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortsvorsteher.oberweier@googlemail.com
Ortsstraße 54

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER
KJG Veranstaltungen - Ausblick 2020 
Diese besonderen Highlights erwarten euch im kommenden 
Jahr: Termine: 13. Januar, Spielenachmittag 100-Punkte-Spiel, 
Jugendtreff Risiko XXL; 17. Februar, Faschingsparty; 2. März, 
Frühlingsdeko basteln, Jugendtreff Cocktailabend. Unser Spie-
lenachmittag findet immer von 16.30 bis 17.45 Uhr statt, der 
Jugendtreff von 18 bis ca. 19 Uhr. Euch stehen auch immer un-
ser Kicker, Darts, Twister, Brettspiele, Bastelmaterial und vieles 
mehr zur Verfügung. Wir freuen uns auf euch! Euer KJG-Team.

Lebendiger Adventskalender Oberweier
Auch in diesem Jahr möchten wir Sie ganz herzlich zu unserem 
"Lebendigen Adventskalender" einladen, der wie folgt statt-
findet: Do., 12. Dez.,  mit Karim und Baldur (den Eseln aus Win-
kel), Ortsstr. 16; Fr., 13. Dez., Ortsstr. 31a; So., 15. Dez., Merkurstr. 
26; Mo., 16. Dez., mit Bodyfit-Gruppe, Ortsstr. 48; Fr., 20. Dez., 
Karlsruher Str. 9; Sa., 21. Dez., Ortsstr. 118; So., 22. Dez., mit den 
Firmlingen, Karlsruher Str. 26a. Beginn ist immer um 18 Uhr. Wir 
bitten Sie, Taschenlampen und Tassen mitzubringen, weil es 
Lieder zum Singen und Heißgeränke zum Trinken gibt. .

VEREINE OBERWEIER
Gesangverein Eintracht Oberweier
65 Jahre aktives Singen
Im Rahmen der Weihnachtsfeier des Gesangvereins Eintracht 

Oberweier wurde der Sänger Kurt Melcher für 65 Jahre Singen 
im Chor geehrt. In dieser Zeit war er von 1968 bis 1981 Noten-
wart, von 1979 bis 1982 Sängervorstand sowie von 1982 bis 1984 
2. Vorsitzender. Auch wirkte er bei vielen Theateraufführun-
gen an den Weihnachtsfeiern mit. Die Vorsitzenden bedankten 
sich bei Kurt Melcher. 

 
V. li. die Vorsitzenden Angelika Kraft, Isabelle Braun und Burkhard 
Merz. 2. v. li. Kurt Melcher. Foto: Rolf Dreher

Musikverein Eichelberg Oberweier
Neue MusikerInnen gesucht
Sie haben ein Kind bzw. Kinder, die musikbegeistert sind, Spaß 
am Musizieren haben, und gerade mit dem Gedanken spielen, 
ein Instrument zu erlernen? Dann sind Sie bei uns genau rich-
tig! Denn wir, der Musikverein "Eichelberg" Oberweier, bieten 
unterschiedliche Ausbildungsprogramme für unterschiedliche 
Altersgruppen an, um Ihr Kind optimal musikalisch auszubil-
den, mit dem Ziel, nach der Ausbildung in die Gesamtkapelle 
zu integrieren. Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann nehmen 
Sie doch einfach Kontakt über vorstand@mvoberweier.de mit 
uns auf. Gerne können wir dann bei einem individuellen Termin 
über alle Möglichkeiten sprechen und falls gewünscht, Ihrem 
Kind auch unterschiedliche Instrumente vorstellen, wenn es 
beispielsweise noch uneinig darüber ist, welches Instrument es 
erlernen möchte. Selbstverständlich sind auch jederzeit bereits 
ausgebildete Musiker, die auf der Suche nach einem Musikver-
ein sind, oder aber es lieben in der Gemeinschaft zu musizieren, 
recht herzlich willkommen. Bitte auch in diesem Fall über oben 
genannte E-Mail-Adresse Kontakt mit uns aufnehmen. Wir 
freuen uns auf Sie.

Musikprobe
Nächste Musikprobe  am Di., 17. Dez., von 20 bis 22 Uhr im Probe-
raum der Eichelberghalle. Um vollzählige Teilnahme wird gebeten.

Weihnachtsspielen am Heiligen Abend
Auch dieses Jahr findet das zur Tradition gewordene Weihnachts-
spielen am Heiligen Abend in Oberweier statt. In zwei Gruppen 
ziehen die Musikerinnen und Musiker des Musikvereins "Eichel-
berg" Oberweier ab 15 Uhr durch das Keschtedorf und stimmen 
musikalisch auf das schöne Fest des Jahres ein. Öffnen Sie Ihre 
Herzen und lauschen Sie den weihnachtlichen Klängen. 
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SELBACH

ORTSVERWALTUNG SELBACH
Ortsvorsteher: Michael Schiel
Sprechzeiten: Donnerstag 9 bis 12 Uhr sowie 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 76390 
Fax: 07225 1839032
E-Mail: ortsvorsteher.selbach@googlemail.com
Brunnenstraße 51

TERMINE SELBACH
Samstag, 14. Dezember
17 Uhr, Adventszauber in Selbach, im Pfarrhof in Selbach, Veran-
stalter: Musikverein Selbach

KIRCHL. NACHRICHTEN SELBACH
Lebendiger Adventskalender
Die katholische Kirchengemeinde St. Nikolaus und die evangeli-
sche Kirchengemeinde Gaggenau freuen sich sehr, dass zum 13. 
Mal genügend Menschen gefunden wurden, die ein Fenster und 
eine Feier für einen lebendigen Advent gestalten. Der Weg führt 
durch das Dorf vom 1. Adventsonntag (1. Dez.) bis zum Tag vor 
Heiligabend (23. Dez.). Man trifft sich jeden Abend um 17 Uhr vor 
einem anderen Haus – ein Fenster ist adventlich gestaltet – und 
die Menschen schauen, hören, singen und beten gemeinsam 
und bereiten sich so auf die Ankunft Gottes im heutigen Leben 
vor. Alle Interessierten sind jeden Abend aufs Neue herzlich ein-
geladen: Do., 12. Dez., Badener Str. 91a; Fr., 13. Dez., Badener Str. 
29a; Sa., 14. Dez., Alte Schule, Musikverein; So., 15. Dez., 3. Advent, 
Knopfstr. 11; Mo., 16. Dez., Promenade 12; Di., 17. Dez., Badener Str. 
82; Mi., 18. Dez., Gernsbacher Str. 30; Do., 19. Dez., Brunnenstr. 23. 

VEREINE SELBACH

Turnerbund Selbach
Aerobic, Dance-Aerobic, BBP und mehr …
Fitness und Ausdauertraining, Choreografie, Step und 
Power intensiv. Jeden Mittwoch von 18.45 Uhr bis 20 Uhr in der 
Turnhalle Selbach. Neueinsteiger und Interessierte dürfen ger-
ne zu einer Schnupperstunde  kommen. Infos A. Hornung, Tel. 
07225 77101.

Fit for ever
Freitags von 18.30 bis 19.30 Uhr in der Turnhalle Selbach. Herz-
Kreislauf- und Ausdauertraining, Koordinations- und Bewe-
gungsschulung für alle Altersgruppen. Neueinsteiger willkom-
men. Infos A. Hornung, Tel. 07225 77101.

Eltern und Kind Turnen
Übungsstunde montags von 16 bis 17 Uhr in der Turnhalle Sel-
bach. Kinder von 1 bis 3 Jahren lernen rennen, hüpfen, springen, 
Purzelbäume, singen und tanzen, was auch Mutter oder Vater 
viel Freude macht. Infos bei Marion Hornung, Tel. 07225 72129.

Fit for kids
Das Fit for kids-Turnen findet immer montags in der Turnhal-
le der Ebersteingrundschule in Selbach statt. Willkommen sind 
Mädchen und Jungen ab 5 Jahren. Die Trainingszeiten für Neu-
einsteiger/jüngere TurnerInnen: 17 bis18 Uhr. Die Trainingszei-
ten für die älteren TurnerInnen: 17.30 bis 19 Uhr. Ansprechpart-
ner: Tina Hartmann-Hylla.  Infos: turnerbund-selbach.de

Weihnachtsfeier der Gymnastikfrauen "Fit und Gesund"
Weihnachtsfeier der Gymnastikfrauen "Fit und Gesund" am Di., 
17. Dez., um 18.30 Uhr im Kaminzimmer des Gasthauses "Krone“ . 

Ein vielseitiges Programm erwartete die Besucher bei der Winter-
feier des TB Selbach am 1. Advent in der Siegfried-Hammer-Halle. 
Alle zwei Jahre lädt der Verein zu diesem vorweihnachtlichen 
Event ein. Von farbenfrohen Tänzen bis hin zu meditativem Tai 
Chi präsentierten verschiedene Vereinsgruppen in eindrucksvol-
len Darbietungen ihr Können und gaben auf diese Art und Weise 
einen Einblick in die Vielfältigkeit des Vereins. Er ist hauptsächlich 
auf den Breiten- und Gesundheitssport ausgerichtet und bietet 
Bewegungsangebote für Jung und Alt. Auch Turnen und Spiel für 
behinderte Menschen steht im Angebot. Zur feierlichen Einstim-
mung auf die Weihnachtszeit trugen Lea Burmeister und Leana 
Serdarevic ein Gedicht vor. Nach der Begrüßung der Gäste durch 
den Vorsitzenden Patrick Schardt holte dieser alle Übungsleiter 
auf die Bühne. Alle erhielten ein kleines Präsent. Mit „In der Weih-
nachtsbäckerei“ begann die Eltern- und Kind Gruppe die Turnvor-
führungen. Danach zeigten die Kleinkinder „Turnen an Bänken 
und Kästen“. Mit dem Tanz „Hoch“ zeigte die Gruppe Tanzen und 
Turnen 2 ihr Können, bevor dann die Seniorentanzgruppe einen 
Square-Dance aufs Parkett legte. Mit „Bodenturnen“ der Grup-
pe Fit for Kids 1 endete der erste Teil der Vorführungen. Nach der 
Pause turnten die Jungs und Mädchen von Fit for Kids 2 an „Bo-
den, Bank und Kasten“ bevor dann die „Tanzenden Weihnachts-
männer“ alles gaben um das Publikum zu begeistern. Mit Tai 
Chi und der Fächerform gab es dann Einblicke in die asiatische 
Kampfkunst während die Gymnastik Frauen einen "Reifen-Gym-
nastik" zeigten. Zum Schluss kam nochmals die Gruppe Tanzen 
und Turnen 2 auf die Bühne und erntete für den Tanz „Psycho“ 
viel Beifall. Danach kam der von den Kindern sehnsüchtig er-
wartete Nikolaus (Stefan Reiser). Er sang mit ihnen Weihnachts-
lieder. Natürlich hatte er für alle auch ein kleines Geschenk da-
bei. Die Moderatorin Elena Rahner führte durch das Programm.  
 Foto: TB Selbach

Musikverein Selbach
Adventszauber im Pfarrhof
Am Sa., 14. Dez., findet im Pfarrhof bei der Selbacher Kirche der 
„Adventszauber“ des Musikvereins Selbach statt. Eröffnet wird 
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SULZBACH

die Veranstaltung um 17 Uhr mit dem „Lebendigen Adventska-
lender“ der von den Aktiven des Vereins gestaltet wird. Anschlie-
ßend besteht wieder die Möglichkeit, auf dem Adventsbasar mit 
hausgemachten Leckereien sowie in Eigenarbeit hergestellten 
Bastel- und Handwerksarbeiten noch ein passendes Weih-
nachtsgeschenk zu kaufen oder einfach den Abend in stim-
mungsvollem Ambiente, zu dem auch eine lebendige Krippe 
beiträgt, bei einem Glas Glühwein zu genießen. Für musikali-
sche Unterhaltung ist ebenfalls gesorgt. Zu dem gemütlichen 
Treff im Pfarrhof, der bei jedem Wetter stattfindet, ist die ge-
samte Bevölkerung recht herzlich eingeladen.

FZC Selbacher Kickers
Fußballtraining
Der Freizeitsportclub Selbacher Kickers bietet jeden 
Donnerstag für Erwachsene von 19 bis 21 Uhr in der Schulturn-
halle Selbach Fußballtraining an. Wir suchen für den reinen Trai-
ningsbetrieb, bei dem in erster Linie Spaß und Kameradschaft 
im Vordergrund steht, noch Verstärkung. Vereinsmitglieder und 
Interessenten sind herzlich willkommen. Das Training findet 
nicht in den Schulferien statt. Ansprechpartner ist Stefan Bet-
tendorf, Mobil: 0177 7509228.

AKTUELLES SULZBACH

Sprechzeiten der  
Ortsverwaltung Sulzbach
Am Di., 17. Dez., entfällt die Abendsprechstunde von 17 bis 18 Uhr 
bei Ortsvorsteherin Josefa Hofmann. Ab 7. Januar 2020 werden 
die Sprechstunden wie gewohnt stattfinden.

ORTSVERWALTUNG SULZBACH
Ortsvorsteherin: Josefa Hofmann
Sprechzeiten: Dienstag, 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 07225 1327, Fax: 07225 918757
E-Mail: ortsvorsteher.sulzbach@googlemail.com
Dorfstraße 88

TERMINE SULZBACH
Sonntag, 15. Dezember
13 Uhr, Weihnachtsliederspielen in Sulzbach, Veranstalter: Mu-
sikverein Sulzbach

VEREINE SULZBACH

Förderverein Bernstein-Schule Sulzbach
Ankündigung Tannenbaum-Sammelaktion
Am Sa., 11. Jan. 2020 haben die Sulzbacher Bürger wieder die 
Möglichkeit ihren abgeschmückten Weihnachtsbaum bequem 
vor der Haustür abholen zu lassen. Gegen eine Spende ent-
sorgt der Förderverein der Bernstein-Schule Ihren ausgedien-
ten Weihnachtsbaum fachgerecht. Das Geld kommt wieder 
den Kindern der Bernstein-Schule zugute.  Einzelheiten folgen.

Musikverein Sulzbach
Weihnachtsmusik im Dorf
In diesem Jahr möchte der Musikverein wieder alle Sulzbacher 
Bürger auf die Weihnachtstage einstimmen und sich für das 
vergangene Musikjahr bedanken. Dafür ziehen die Musike-
rinnen und Musiker bei trockenem Wetter am So., 15. Dez., ab 
12.30 Uhr durch die Straßen von Sulzbach und spielen an ver-
schiedenen Stationen bekannte und beliebte weihnachtliche 
Melodien. Weitere Infos: www.mvsulzbach.de

Vorgezogener Annahmeschluss für  
Vereine, Kirchen und Organisationen
Der Annahmeschluss für die Gaggenauer Woche ist für KW 
51 am Montag, 16. Dezember, um 12 Uhr. Die Weihnachtsaus-
gabe erscheint am Donnerstag, 19. Dezember. Die erste Aus-
gabe 2020 erscheint am Donnerstag, 9. Januar.

Weihnachtsgewürze
•  Sternanis - ist die Frucht eines Sternanisgewächses und ist 

mit dem Anis nicht mal verwandt - auch wenn beides ähn-
lich schmeckt.

•  Anis ist ein Doldenblütler. In beiden Anissorten ist das ätheri-
sche Öl Anethol der Geschmacksgeber.

•  Kardamom ist ein Ingwergewächs - um den Kapseln das Aro-
ma zu entlocken, kann man sie anschlagen.

•  Cassia-Zimt - enthält mehr von dem aromagebenden Wirk-
stoff Cumarin als Ceylon-Zimt. Cumarin ist der Stoff, der 
auch im Waldmeister für Kopfschmerzen sorgen kann. Des-
halb sollte die tägliche Dosis nicht mehr als 0,1 mg Cuma-
rin pro kg Körpergewicht sein - das entspricht etwa einem 
halben Teelöffel Cassia-Zimt. Ceylonzimt enthält weniger 
Cumarin und ist damit aber auch weniger aromatisch als 
Cassia-Zimt.

•  Piment wird auch "Nelkenpfeffer" genannt - dieser Name 
entspricht dem würzigen Geschmack von Piment.

•  Vanille ist die Frucht einer Orchideenpflanze. Bisher sind rund 
200 Aromen genau benannt. Echte Vanille bietet einen Cock-
tail aus Aromen, den künstliches Vanillin nicht bieten kann.

•  Tonkabohne hat einen ganz eigenen würzigen Geschmack. 
Vanille, grüne Töne und auch Rum klingen an. Auch Tonka-
bohnen enthalten Cumarin.

•  Koriander ist ein Weihnachtsgewürz, das z.B. auch im Rotkohl 
gut schmeckt und für die Verdauung angenehm ist.

•  Nelken haben ein starkes Aroma - so stark, dass sie auch ge-
gen Zahnschmerzen helfen.

•  Ingwer ist eine Wurzel. Frischer Ingwer ist vor allem aus der 
Küche bekannt, beim Backen kommt eher gemahlener Ing-
wer zum Einsatz.

•  Macis ist die Hülle der Muskatnuss und erinnert im Ge-
schmack an die Nuss.

•  Muskatnuss schmeckt frisch gerieben am besten. Falls Sie 
doch Pulver kaufen, achten Sie darauf, dass wirklich nur 
Muskat enthalten ist.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 - 18.00 Uhr im SWR
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 Foto: sergeyskleznev /iStock /Thinkstock.


